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Telefonverzeichnis Gemeindeverwaltung 
Graal-Müritz

Ribnitzer Str. 21
18181 Graal-Müritz (Vorwahl 038206-) Stand 01.01.2017

Name im Display Ruf-Nr. Abteilung/Funktion Zimmer
1. Etage
HR. GIESE 81112 Bürgermeister 17
FR. GATTSCHAU 81111 Sekretärin 16

FR. TARASCHEWSKI 81141 SGL Bauamt 19
FR. ACKSTEINER/ 81143 SG Bauamt 20
HR. BRÜNNICH
FR. POGADL 81142 SG Liegenschaften 21

HR. GUTMANN 81131 Ltr. Kurpark- und 
  Wirtschaftshof 22
KONFERENZRAUM 81113  23
RAUM 18 81182  18

HR. WOLLBRECHT 81151 Ltr. Kämmerei 14
FR. LOLL 81153 SG Kasse 13
KASSE 81154 SG Kasse, Fr. Jenß 13
FR. FENGLER 81152 SG Steuern 15

Erdgeschoss
FR. WEGNER 81171 SGL Ordnung/Soziales 2
FR. NEUBAUER 81172 SG Ord. u. Soziales 3
FR. PIETSCH 81173 SG Ord. u. Soziales 1
POLITESSEN 81174 Politessen 1
FR. SEIBT 81132 SG Ord. u. Soziales 6
FR. VANSELOW 81135 SG Ord. u. Soziales 5
   
RAUM 04 81175 öffentliche Sprechstunden 4
GHV 81124 GHV mbH 11
   
AZUBI 81184 SG allg. Verwaltung 7
HR. BRAUN 81121 SG allg. Verwaltung 9
FR. VOPEL 81122 SG allg. Verwaltung 10
   
FAX Sekretariat 81110  16
FAX allg. Verwaltung 81120  12

Betriebssatzung des kommunalen  
Eigenbetriebes „Tourismus- und Kurbetrieb“ 
der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung in Verbin-
dung mit § 8 der Eigenbetriebsverordnung vom 25. Februar 2008 
(GVOBI. M-V S. 71) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 15.12.2016 folgende Betriebssatzung erlassen:

§ 1
Name und Rechtsstellung des Eigenbetriebes
(1) Der Eigenbetrieb führt den Namen „Tourismus- und Kurbetrieb“ 
der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz.
(2) Der Eigenbetrieb wird als Sondervermögen ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit auf der Grundlage der gesetzlichen Vor-
schriften und der Bestimmungen dieser Betriebssatzung geführt.

§ 2
Gegenstand und Bereiche des Eigenbetriebes
(1) Gegenstand des Betriebes ist die Betreibung und Verwaltung 
der kommunalen Einrichtungen des Eigenbetriebes. Dazu gehö-
ren alle dem Sondervermögen des Eigenbetriebes zugeordneten 
Grundstücke und Gebäude, die in den Bilanzen aufgeführt sind.

(2) Der Betrieb gliedert sich in die Bereiche:
1.  Kurpark-und Wirtschaftshof
2.  Tourismus- und Kurbetrieb
3.  Verwaltung/Sonstiges
(3) Dem Bereich Kurpark- und Wirtschaftshof obliegen insbeson-
dere folgende Aufgaben:
- Instandhaltung und Wartung der technischen Anlagen des 

Eigenbetriebes
- Dienstleistungen im Auftrag der Gemeinde
- Straßenreinigung und Winterdienst
- Pflege der öffentlichen Grünflächen und Spielplätze
- Dienstleistungen im Auftrage von Dritten
(4) Dem Bereich Tourismus- und Kurbetrieb obliegen insbesondere 
folgende Aufgaben:
- Kurabgabe und Fremdenverkehrsabgabe
- Bibliothek
- Toiletten
-  Seebrücke und Promenade
- Kurpark und Kurparkwege
-  Vermietung Haus des Gastes/Musikmuschel/Pavillon
- Unterhaltung Rettungstürme, Bezuschussung DLRG
-  Bewirtschaftung Parkflächen
- Strandreinigung, Strandbewachung und Bezuschussung 

Strandvogt
(5) Im Bereich Verwaltung/Sonstiges werden insbesondere erfasst: 
-  Verwaltungspauschale gegenüber der Gemeinde
-  Kreditwirtschaft
-  Rechts- und Sachverständigenkosten

§ 3
Stammkapital
Das Stammkapital des Eigenbetriebes beträgt 511.291,88 Euro (in 
Worten: fünfhundertelftausendzweihunderteinundneunzig 88/100)
und setzt sich wie folgt zusammen:
Bereich 1 5.100 Euro
Bereich 2 506.191,88 Euro
Bereich 3 0 Euro

§ 4
Leitung des Betriebes
(1) Die Leitung des Betriebes obliegt dem Bürgermeister.
(2) Die ständige Vertretung des Betriebsleiters nehmen die Stell-
vertreter des Bürgermeisters wahr.

§ 5
Vertretung des Betriebes
(1) Gesetzlicher Vertreter des Eigenbetriebes und Dienstvorge-
setzter der Mitarbeiter des Eigenbetriebes ist der Bürgermeister.
(2) Der Betriebsleiter vertritt den Betrieb nach außen. Die Vertre-
tungsbefugnis umfasst unbeschadet des Absatzes 1 alle Ange-
legenheiten, die in die Entscheidungszuständigkeit der Betriebs-
leitung fallen.
(3) Der Betriebsleiter kann Bedienstete des Eigenbetriebes für ein-
zelne oder sich wiederholende Angelegenheiten und für bestimmte 
Sachgebiete mit der Vertretung beauftragen.
(4) Verpflichtungserklärungen oder Vollmachten gemäß § 4 Absatz 3 
der Eigenbetriebsverordnung können bis zu einer Wertgrenze von 
7.500 Euro bei einmaligen und 2.500 Euro bei wiederkehrenden 
Leistungen vom Betriebsleiter in einfacher Schriftform ausgefertigt 
werden.

§ 6
Aufgaben und Entscheidungsbefugnisse der 
Betriebsleitung
(1) Dem Betriebsleiter obliegt die laufende Betriebsführung. Hierzu 
gehören alle Geschäfte für den Eigenbetrieb, die nicht von grund-
sätzlicher, über den Einzelfall hinausgehender Bedeutung sind und 
deshalb keine besondere Beurteilung erfordern, mit einer gewissen 
Regelmäßigkeit wiederkehren, nach feststehenden Verwaltungsre-
geln erledigt werden und für den Betrieb und die Gemeinde sachlich 
und finanziell nicht von erheblicher Bedeutung sind.
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Zu den Aufgaben des Betriebsleiters zählen auch:
1.  der innerbetriebliche Organisationsablauf und der Personal-

einsatz,
2.  die Aufstellung des Wirtschaftsplanes und des Jahresabschlus-

ses,
3.  die Vorbereitung und Ausführung der Beschlüsse des Betriebs-

ausschusses und der Gemeindevertretung in Angelegenheiten 
des Betriebes,

4.  die Teilnahme an den Sitzungen des Betriebsausschusses und 
der Gemeindevertretung,

5.  das Erstellen von Zwischenberichten für den Betriebsaus-
schuss.

(2) Der Betriebsleiter trifft Entscheidungen unterhalb der Wertgren-
zen in § 8 Absatz 2 und 3 dieser Satzung und über die Aufnahme von 
Krediten bis zu einer Höhe des im Wirtschaftsplan festgesetzten 
und genehmigten Gesamtbetrages.
(3) Der Betriebsleiter entscheidet darüber hinaus in allen Angele-
genheiten, die ihm durch die Gemeindevertretung und dem Be-
triebsausschuss übertragen worden sind.

§ 7
Betriebsausschuss
Betriebsausschuss ist der Hauptausschuss der Gemeinde Ost-
seeheilbad Graal-Müritz.

§ 8
Aufgaben des Betriebsausschusses
(1) Der Betriebsausschuss berät die den Eigenbetrieb betreffenden 
Angelegenheiten, die von der Gemeindevertretung zu entscheiden 
sind.
(2) Der Betriebsausschuss trifft Entscheidungen nach § 5 Abs. 2 
Eigenbetriebsverordnung über
1.  Die Genehmigung von Verträgen nach § 38 Abs. 6 Satz 6 und 7 

und § 39 Absatz 2 Satz 11 und 12 der Kommunalverfassung.
 - die auf einmalige Leistungen innerhalb der Wertgrenzen 

von 5.000 Euro bis 25.000 Euro gerichtet sind.
 - bei wiederkehrenden Leistungen innerhalb der Wertgrenze 

von 2.500 Euro bis 5.000 Euro der Leistungsrate, außer es 
handelt sich um Verträge zur Lieferung von Elektrizität, Gas, 
Wärme und Wasser nach Allgemeinen Versorgungs- und 
Tarifbedingungen.

2.  Die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Auszah-
lungen innerhalb der Wertgrenze von 5.000 Euro bis 25.000 
Euro.

3.  Die Verfügung über Vermögen des Eigenbetriebes, insbeson-
dere über die Veräußerung oder die Belastung von Grund-
stücken, und Schenkungen innerhalb der Wertgrenze von  
5.000 Euro bis 50.000 Euro.

(3) Weiterhin werden folgende Entscheidungen auf den Betriebs-
ausschuss übertragen:
1.  Vergabe von Leitungen nach VOL (Verdingungsordnung für 

Leistungen) innerhalb der Wertgrenze von 5.000 Euro bis 
25.000 Euro.

2.  Vergabe von Bauleistungen von VOB (Verdingungsordnung 
für Bauleistungen) innerhalb der Wertgrenze von 5.000 Euro 
bis 25.000 Euro.

3.  Vergabe von freiberuflichen Leistungen nach VOF (Verdin-
gungsordnung für freiberufliche Leistungen) innerhalb der 
Wertgrenze von 5.000 Euro bis 25.000 Euro.

4.  Die Begründung und Änderung von Miet-, Pacht- und ähn-
lichen Nutzungsverhältnissen über Grundstücke und sonstigen 
Dauerschuldverhältnissen ab einem jährlichen Zins- oder Jah-
resbetrag von 2.500 Euro bis 5.000 Euro; ist eine Vergütung 
nicht nach Jahren bemessen, so gilt als jährlicher Zins- oder 
Jahresbetrag der Betrag, der entsprechend dem Verhältnis der 
vereinbarten Laufzeit zur vereinbarten Vergütung für ein Jahr 
zu entrichten wäre.

§ 9
Personalangelegenheiten
(1) Der Bürgermeister ist Dienstvorgesetzter und entscheidet da-
neben im Benehmen mit dem Betriebsausschuss in allen Perso-
nalangelegenheiten der Beschäftigten des Eigenbetriebes, soweit 

es sich nicht um Geschäfte der laufenden Betriebsführung handelt. 
Beschäftigte ab Entgeltgruppe 9 werden durch den Betriebsaus-
schuss eingestellt, höhergruppiert und gekündigt.
(2) Die Betriebsleitung entscheidet über die Einstellung, die Ver-
gütung und Entlassung der vorübergehend im Sinne der Stel-
lenplanverordnung beschäftigten Angestellten und Arbeiter des 
Eigenbetriebes.
(3) Alle Personalentscheidungen sind nach Maßgabe der Stellen-
übersicht des Wirtschaftsplanes zu treffen.

§ 10
Berichtspflichten
(1) Der Betriebsleiter hat den Betriebsausschuss über alle wichtigen 
Angelegenheiten des Eigenbetriebes rechtzeitig zu unterrichten 
und auf Verlangen Auskunft zu erteilen, insbesondere wenn sich 
das Jahresergebnis gegenüber dem Erfolgsplan verschlechtert 
und die Verschlechterung die Haushaltslage der Gemeinde be-
einträchtigen kann oder wenn sich eine Gefährdung der Liquidität 
des Eigenbetriebes abzeichnet.
(2) Der Betriebsleiter hat den Betriebsausschuss mindestens halb-
jährlich in Zwischenberichten über die Entwicklung der Erträge und 
Aufwendung sowie der Ein- und Auszahlungen zu unterrichten.
(3) Darüber hinaus hat der Betriebsleiter den Betriebsausschuss 
halbjährlich über die Umsetzung des Wirtschaftsplanes (insbe-
sondere auch über die Investitionsplanung) sowie über die Ent-
wicklung der Liquidität schriftlich zu unterrichten. Daneben hat 
der Betriebsleiter auf Verlangen alle sonstigen Auskünfte sowie 
Zwischenberichte auch in kürzeren Abständen zu erteilen.

§ 11
Wirtschaftsjahr, Wirtschaftsplan, Wirtschaftsführung
(1) Wirtschaftsjahr ist das Kalenderjahr.
(2) Der Betriebsleiter hat den aufzustellenden Wirtschaftsplan bis 
spätestens zum 30.10. eines jeden Jahres dem Betriebsausschuss 
vorzulegen.
(3) Nach § 16 Absatz 3 Eigenbetriebsverordnung in Verbindung 
mit § 4 Absatz 12 und 13 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik 
sind Investitionen oder Investitionsfördermaßnahmen einzeln dar-
zustellen und zu erläutern, deren Gesamtvolumen 10.000 Euro 
übersteigt.
(4) Für die Erforderlichkeit eines Nachtragswirtschaftsplanes wer-
den gemäß § 14 Absatz 7 Eigenbetriebsverordnung in Verbindung 
mit § 48 Kommunalverfassung folgende Wertgrenzen festgesetzt:
1.  Im Sinne des § 48 Absatz 2 Nummer 1 Kommunalverfassung 

gilt
 a)  ein Jahresverlust als erheblich, wenn er 1 von Hundert der 

laufenden Erträge aus Geschäftstätigkeit überschreitet.
 b)  die Erhöhung eines bereits ausgewiesenen Jahresverlustes 

um mehr als 10.000 Euro als wesentlich.
2. Im Sinne des § 48 Absatz 2 Nummer 3 Kommunalverfassung 

sind:
 a)  Mehraufwendungen als erheblich anzusehen, wenn sie im 

Einzelfall 0,5 vom Hundert der Gesamtaufwendungen des 
laufenden Haushaltjahres übersteigen.

 b)  Mehrauszahlungen für Investitionen als erheblich anzuse-
hen, wenn sie im Einzelfall 10.000 Euro überstiegen.

3. Im Sinne des § 48 Absatz 3 Nummer 1 Kommunalverfassung 
gelten unabweisbare Auszahlungen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen als geringfügig, wenn sie 
10.000 Euro nicht übersteigen.

§ 12
Inkrafttreten
(1) Die Betriebssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Eigenbetriebssatzung vom 30.06.2006 
außer Kraft.
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ja noch eine Idee, wohin die übrigen 23 Bäume gepflanzt werden 
können. Es muss sich dabei aber um Neupflanzungen handeln, 
denn „abgängige“ Bäume müssen sowieso ersetzt werden. In 
dem Zusammenhang möchte ich Sie auch noch mal auf die Kon-
zeption zur Entwicklung und Erhalt von Alleen und Baumreihen 
in der Gemeinde Graal-Müritz aufmerksam machen, die auf der 
Internetseite der Gemeinde veröffentlicht ist.
Dieses Konzept hat das Ziel, den Schutz sowie die fachgerechte 
Pflege einschließlich der Neu- und Nachanpflanzung von Alleen 
und einseitigen Baumreihen umzusetzen. Bitte teilen Sie der Ver-
waltung Ihre Ideen und Anregungen mit! Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau Pogadl (Zi. 21 im Rathaus, Tel: 038206 81142, E-Mail: 
liegenschaften@gemeinde-graal-mueritz.de). 
Am Anfang eines neuen Jahres ist traditionell die Zeit auf Vergan-
genes zurückzublicken und einen Blick in die Zukunft zu wagen. 
Was waren für Sie die Ereignisse des Jahres 2016 hier in Graal-
Müritz? Ich erinnere mich insbesondere an eine erste große Ein-
wohnerversammlung im Januar des letzten Jahres auf der wir über 
die Aufnahme von Flüchtlingen hier in Graal-Müritz informierten 
und freue mich, dass trotz großer Bedenken und durch bewundern 
wertes ehrenamtliches und humanitäres Engagement zu keinen 
erwähnenswerten Zwischenfällen gekommen ist und letztlich sogar 
eine Familie hier in Graal-Müritz ein wirkliches neues Zuhause 
gefunden hat.
Das Jahr 2016 war ein Jahr der runden Jubiläen. Gerne habe 
ich zu 20 Jahren Wasserwehr,   und 25 Jahren wirtschaftlicher 
Vereinigung gratuliert. 90 Jahre TSV und 140 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr haben wir mit Veranstaltungen auf dem Sportplatz und 
einem großen Festumzug durch Graal-Müritz gefeiert. 
Aber auch die Ortsentwicklung im Jahr 2016 kann sich sehen 
lassen. Der Beschluss zur Sanierung der Begegnungsstätte „Brä-
sig“ wurde im Februar gefasst und im November konnten wir die 
Wieder- und Neueröffnung feiern. Im März wurde über dem neuen 
Hotel „Zur Seebrücke“ die Richtkrone gesetzt und wir sehen im Jahr 
2017 dessen Neueröffnung entgegen. Im Mai wurde nun endlich 
das neue Schöpfwerk in Betrieb genommen. Unsere Musikmuschel 
an der Promenade erhielt eine interessante künstlerische Gestal-
tung und ist nun ein „Musikaquarium“, dass seit Dezember des 
letzten Jahres auch abends entsprechend angestrahlt wird. Nicht 
zu übersehen sind auch die weitere Verbesserung des Wohnum-
feldes im Ostseering und die Außensanierung der Wohnblöcke. Im 
Bereich des Mittelweges wird ein neues Wohngebiet erschlossen 
und bebaut. 
Es gibt aber auch Vorhaben, die wir nicht verwirklichen konnten. 
Ich denke dabei insbesondere an den Neubau der Jugendkultur-
herberge und an eine Entwicklung im Bereich ehemaliges Land-
schulheim, dessen Anblick sich durch einen Brand im Februar 
vergangenen Jahres noch weiter verschlimmerte. 
Aber, wie sagt man, neues Jahr neues Glück! 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Graal-Müritzerinnen und 
Graal-Müritzer, einen guten Start und

Und passend dazu mein Spruch des Monats für Sie:
… und in jedem Anfang wohnt ein Zauber inne

Ihre Bürgervorsteherin
Dr. Benita Chelvier

Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz, den 20.12.2016

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können diese entsprechend § 5 
Abs. 5 KV M-V nur innerhalb eines Jahres seit Bekanntgabe der 
Satzung geltend gemacht werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz, den 20.12.2016

Information der Bürgervorsteherin

Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,
Auf diesem Wege wünsche ich Ihnen ein gesundes neues Jahr! 
Mögen alle ihre Wünsche, Träume und Hoffnungen in Erfüllung 
gehen.
Es würde mich sehr freuen, wenn Sie meinen Berichten über die 
Sitzungen der Gemeindevertretung auch in diesem Jahr wieder 
so viel Aufmerksamkeit schenken. 
Das Jahr 2017 ist nun bereits ein paar Tage jung/alt, aber über 
die letzte Gemeindevertretersitzung im Jahr 2016, die am 15.12. 
stattfand, kann ich erst das nächste Mal berichten.
Lesen Sie heute meinen Bericht über die Sitzung im November. 
Zuerst bestätigten wir Gemeindevertreter die Anschaffung von 
6 neuen Atemschutzgeräten für die Kameraden der freiwilligen 
Feuerwehr. 
Der Beschluss zur Neufassung der Satzung über den Eigenbetrieb 
„Tourismus- und Kurbetrieb“ sowie zum Abschluss eines städte-
baulichen Vertrages zum Projekt „Park am Hotel Zur Seebrücke“ 
wurden zur nochmaligen Beratung in die Ausschüsse verwiesen.
In der Diskussion zum Tagesordnungspunkt Neubau des Fuß-
weges vor dem Hotel „Zur Seebrücke“ kam die Verwunderung 
darüber zum Ausdruck, dass der Fußweg bereits fast fertig ge-
stellt war. Die Gemeindevertreter sprachen sich dafür aus, dass 
die Ausführungsplanung trotzdem noch einmal im Wasser- und 
Wegeausschuss vorgelegt wird. Weiterhin soll die Gestaltung des 
Grünstreifens zwischen Gehweg und Straße besprochen werden.
Ein weiterer Beschlussvorschlag bezog sich auf die Errichtung 
einer Ladesäule für Elektrofahrzeuge. Diese soll auf dem Parkplatz 
gegenüber dem Haus des Gastes installiert werden. Ein Gemein-
devertreter wies sehr nachdrücklich darauf hin, dass insbesondere 
auch die technischen Parameter der Ladesäule beachtet werden 
müssen. Insofern wurde zwar der Grundsatzbeschluss gefasst, 
die technische Beurteilung aber wiederum in den Wasser- und 
Wegeausschuss verwiesen.
Im letzten Tagesordnungspunkt hatten wir noch über die Vergabe 
von Ersatzpflanzungen für Straßenbäume zu entscheiden. Die 
untere Naturschutzbehörde des Landkreises hat insbesondere 
bei Junglinden erhebliche Mängel in der Schnittführung festge-
stellt und die Gemeinde deshalb zu (Neu-)Ersatzpflanzungen von 
insgesamt 46 Bäumen beauflagt. Wegen geringer Kapazitäten für 
Neupflanzungen hier in unserem Ort werden zunächst 23 Bäume 
in Teschendorf gepflanzt. Vielleicht haben Sie, sehr geehrte Leser 
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Babykaffee 2016

Der in Graal-Müritz verwendete Name für die Veranstaltung lau-
tet im amtsdeutschen Sprachgebrauch Babybegrüßungsgeld. Er 
klingt zwar nicht so gemütlich, trifft jedoch den Nagel auf den Kopf. 
Die Neugeborenen eines Jahrganges werden nämlich als jüngste 
Bürger des Ortes mit je 200 Euro aus der Gemeindekasse begrüßt. 
Wenn man weiß, was ein Kind für den Familienetat bedeutet, sind 
200 Euro nicht viel. Der Bürgermeister und die Gemeindevertretung 
sind jedoch froh darüber, dass sie sich diese freiwillige Ausgabe 
trotz strenger Rechnungsprüfung immer noch leisten können. 
Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung hatten die Begrüßungs-
veranstaltung am 8. Dezember 2016 wieder zu einem gemütlichen 
und fröhlichen Nachmittagstreff gestaltet. Sechs Mädchen und 
acht Jungen wurden in diesem Jahr in Graal-Müritz geboren. Da-
mit sind die drei Spitzenwerte von 2003 (31 Geburten), 2011 (29) 
und 2012 (30) bei weitem nicht erreicht. Auch der Durchschnitt 
von 20,6 Geburten in den letzten 22 Jahren ist bedeutend höher. 
Ursachenforscher haben hier ein reiches Betätigungsfeld, und 
die KITA- und Schulentwicklungsplaner werden schon bald ihre 
Korrekturstifte spitzen. 
Für viel Aufmunterung sorgten die Kinder von fünf Eltern, die ihren 
Nachwuchs aus früheren Jahren mitgebracht hatten. Die nun schon 
„großen Schwestern und Brüder“ ließen sich die angebotenen 
Leckereien schmecken und berichteten stolz von den Erlebnissen 
mit den kleinen Geschwistern. 
Nach der Geldübergabe durch den Bürgermeister, dem Kaffee-
trinken und Gebäckknabbern, vielen fachspezifischen Gesprächen 
der jungen Mütter und Väter und dem fröhlichen Herumtoben der 
älteren Geschwister im großen Sitzungssaal verabschiedeten sich 
die Gäste aus dem Rathaus, begleitet von guten Wünschen für 
Gesundheit und eine glückliche Zukunft für die kleinsten Graal-
Müritzer Bürger. 

Klaus Graf

Fotos: Klaus Graf
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz beabsichtigt, zum  
1. September 2017 einen 

Ausbildungsplatz  
zur/zum Verwaltungsfachangestellten/ 
Fachrichtung Kommunalverwaltung 

zu besetzen.

Die Ausbildung dauert grundsätzlich 3 Jahre und beinhaltet prak-
tische und theoretische Ausbildungsabschnitte.
Während der praktischen Ausbildung erfolgt der Einsatz der/des 
Auszubildenden in allen Sachgebieten der Verwaltung. Die the-
oretischen Abschnitte der Ausbildung finden jeweils in Blockform 
statt und gliedern sich in den Besuch der Berufsschule und in den 
Besuch der Dienstbegleitenden Unterweisung des Kommunalen 
Studieninstitutes Mecklenburg-Vorpommern. Beide theoretischen 
Ausbildungsinhalte werden vorbehaltlich etwaiger Änderungen der 
Berufsschule und der zuständigen Stelle in Güstrow stattfinden.

Folgende Voraussetzungen sind erforderlich:
- mindestens der Abschluss der mittleren Reife mit dem Prädikat 

„gut“
- wünschenswert sind gute Leistungen in den Fächern Deutsch, 

Mathematik und Sozialkunde
- gründliche Kenntnisse im Umgang mit dem Microsoft Office 

Paket
- eine rasche Auffassungsgabe
- eine umfangreiche Allgemeinbildung
- gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift
- Verantwortungsbewusstsein und Sorgfalt bei der Arbeit
- freundliches Auftreten und Freude an der Arbeit mit dem Bürger

Bei nicht volljährigen Bewerberinnen/Bewerbern ist vor Beginn der 
Ausbildung ein Nachweis der gesundheitlichen Eignung gemäß  
§§ 32 ff. des Jugendarbeitsschutzgesetzes vorzulegen.

Für das Ausbildungsverhältnis gilt der Tarifvertrag für Auszubilden-
de des öffentlichen Dienstes. Bitte informieren sie sich z. B. unter 
www.oeffentlicher-dienst.info über die Vergütung im Bereich der 
kommunalen Arbeitgeberverbände.

Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass von der Gemeinde 
Ostseeheilbad Graal-Müritz mit der Bewerbung in Zusammenhang 
stehende Kosten nicht übernommen werden und dass Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgesendet werden, wenn der Bewer-
bung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Bei Nicht-
vorhandensein eines ausreichend frankierten Umschlages erfolgt 
eine datenschutzgerechte Vernichtung der Bewerbungsunterlagen. 
Selbstverständlich können die Bewerbungsunterlagen auch nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens in der Personalabteilung im 
Rathaus abgeholt werden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Aus diesem Grund bitten 
wir, bereits in der Bewerbung auf die Schwerbehinderung deutlich 
aufmerksam zu machen und entsprechende Nachweise diesbe-
züglich beizufügen.

Bei Interesse senden Sie bitte ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, vollständige Tätig-
keitsnachweise, die letzten beiden Schulzeugnisse, etc.) mit der 
deutlichen Kennzeichnung „Bewerbung“ bis zum 17. Februar 2017 
an die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz, Der Bürgermeister, 
Ribnitzer Straße 21, 18181 Graal-Müritz. Wir bitten aus Gründen 
der besseren Vergleichbarkeit in jedem Fall um Vorlage des Ab-
schlusszeugnisses zum Erwerb der mittleren Reife, auch wenn 
inzwischen ein höherwertiger Schulabschluss angestrebt bzw. 
erworben wurde. Unvollständige Bewerbungen und Bewerbungen 
per E-Mail werden nicht berücksichtigt.

Stellenausschreibung

Bei der amtsfreien Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz ist vom 
01. April 2017 bis zum 30. September 2017 folgende Stelle im 
Eigenbetrieb Tourismus- und Kurbetrieb befristet mit einer durch-
schnittlichen regelmäßigen Arbeitszeit von 20 Wochenstunden 
zu besetzen:

Saisonkraft zur Pflege der Grünanlagen in Teilzeit

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Unterstützung 
des Gärtners bei gärtnerischen Pflege- und Unterhaltungsarbeiten 
im Rhododendronpark und im Gemeindegebiet.

Von der Bewerberin/vom Bewerber werden erwartet:
- gute Kenntnisse im Bereich der Grünpflegearbeiten,
- ein freundliches Auftreten gegenüber Einwohnerinnen, Ein-

wohnern und Gästen,
- Einsatzbereitschaft, handwerkliches Geschick und körperliche 

Belastbarkeit,
- Flexibilität, Kommunikations- und Teamfähigkeit.

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Diens-
tes (TVöD) entsprechend der Entgeltgruppe 2. Bitte informieren sie 
sich z. B. unter www.oeffentlicher-dienst.info über die Vergütung 
im Bereich der kommunalen Arbeitgeberverbände.

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
der Leiter des Eigenbetriebes, Herr Gutmann, unter der Durchwahl 
038206 81131.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Aus diesem Grund bitten 
wir, bereits in der Bewerbung auf die Schwerbehinderung deutlich 
aufmerksam zu machen und entsprechende Nachweise diesbe-
züglich beizufügen.
Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass von der Gemeinde 
Ostseeheilbad Graal-Müritz mit der Bewerbung in Zusammenhang 
stehende Kosten nicht übernommen werden und dass Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesendet werden, wenn der Bewerbung ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Ansonsten erfolgt 
die Vernichtung der nicht berücksichtigten Bewerbungen nach 
Ablauf von 6 Monaten ab Posteingang der Bewerbung. Selbstver-
ständlich können die Bewerbungsunterlagen auch nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens in der Personalabteilung abgeholt werden.
Bei Interesse senden Sie bitte ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Ausbildungsnachweise, 
vollständige Tätigkeitsnachweise, Zeugnisse, etc.) mit der deut-
lichen Kennzeichnung „Bewerbung“ bis zum 03. Februar 2017 an 
die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz, Der Bürgermeister, 
Ribnitzer Straße 21, 18181 Graal-Müritz. Aus Sicherheitsgründen 
können Bewerbungen per E-Mail nicht berücksichtigt werden.

Stellenausschreibung

Bei der amtsfreien Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz ist vom 
01. April 2017 bis zum 30. September 2017 folgende Stelle im 
Eigenbetrieb Tourismus- und Kurbetrieb befristet mit einer durch-
schnittlichen regelmäßigen Arbeitszeit von 40 Wochenstunden 
zu besetzen:

Saisonkraft zur Pflege der Grünanlagen in Vollzeit

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Unterstützung 
des Gärtners bei gärtnerischen Pflege- und Unterhaltungsarbeiten 
im Rhododendronpark und im Gemeindegebiet.

Von der Bewerberin/vom Bewerber werden erwartet:
-  gute Kenntnisse im Bereich der Grünpflegearbeiten,
-  ein freundliches Auftreten gegenüber Einwohnerinnen, Ein-

wohnern und Gästen,
-  Einsatzbereitschaft, handwerkliches Geschick und körperliche 

Belastbarkeit,
-  Flexibilität, Kommunikations- und Teamfähigkeit.
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Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Diens-
tes (TVöD) entsprechend der Entgeltgruppe 2. Bitte informieren sie 
sich z. B. unter www.oeffentlicher-dienst.info über die Vergütung 
im Bereich der kommunalen Arbeitgeberverbände.

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
der Leiter des Eigenbetriebes, Herr Gutmann, unter der Durchwahl 
038206 81131.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Aus diesem Grund bitten 
wir, bereits in der Bewerbung auf die Schwerbehinderung deutlich 
aufmerksam zu machen und entsprechende Nachweise diesbe-
züglich beizufügen.
Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass von der Gemeinde 
Ostseeheilbad Graal-Müritz mit der Bewerbung in Zusammenhang 
stehende Kosten nicht übernommen werden und dass Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesendet werden, wenn der Bewerbung ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Ansonsten erfolgt 
die Vernichtung der nicht berücksichtigten Bewerbungen nach 
Ablauf von 6 Monaten ab Posteingang der Bewerbung. Selbstver-
ständlich können die Bewerbungsunterlagen auch nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens in der Personalabteilung abgeholt werden.

Die ausgeschriebene Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Bei Interesse senden Sie bitte ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Ausbildungsnachweise, 
vollständige Tätigkeitsnachweise, Zeugnisse, etc.) mit der deut-
lichen Kennzeichnung „Bewerbung“ bis zum 03. Februar 2017 an 
die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz, Der Bürgermeister, 
Ribnitzer Straße 21, 18181 Graal-Müritz.
Unvollständige Bewerbungen und Bewerbungen per E-Mail werden 
nicht berücksichtigt.

Jahresauftakt 2017

Einladung zum Neujahrsgespräch  
am 12.01.2017 um 19:00 Uhr im „Haus des Gastes“

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
liebe Graal-Müritzer,
zum Neujahrsgespräch, als Auftakt des kommunalen Jahres 2017 
laden wir Sie herzlich ein.
Die Präsentation der Stiftung Graal-Müritz e. V. mit seinen Angebo-
ten, aber auch der Bitte um Unterstützung ist diesmal besonderer 
Schwerpunkt. Weiterhin erwarten Sie:
-  ein Sektempfang
- Einschätzungen und interessante Gespräche zur Kommunal-

politik im Ort
- die Sternensinger
-  musikalische Umrahmung

Wir freuen uns auf Sie!

Graal-Müritz, den 02. November 2016

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Akupunktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag  08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  08:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
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Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, 
Telefon-Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbesuche 
werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Eileen Blümbach, Lindenweg 9 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Eileen Blümbach, Lindenweg 9,  Tel.: 78806
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

Praxis für Podologie

Podologie Conny Schilke, Ribnitzer Str. 3, 18181 Graal-Müritz, 
Telefon-Nr. 038206 143117

Naturheilkundl. Praxis/Osteopathie Markert, Ribnitzer Str. 33, 
1811 Graal-Müritz

Fahrservice Acksteiner

Telefon: 0152 24246214

Krankenfahrten zur Strahlen- und Chemotherapie, Dialyse, Kur 
und Reha, ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten, Flughafen-
transfer, Hoteltransfer, Ausflüge, günstiger als Taxitarif.

Der Diensthabende der Gemeindeverwaltung 
Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 7433763 
zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich  
unseren Jubilaren im Monat Januar

am 01.01.  Frau Christa-Maria Seifert  zum 80. Geburtstag
am 03.01.  Herrn Hans-Joachim Kupke  zum 70. Geburtstag
am 18.01.  Frau Annemarie Lamprecht  zum 70. Geburtstag
am 24.01.  Herrn Hubert Vogel  zum 70. Geburtstag

Es ist wieder LESEZEIT in der Bibliothek

Die Vorlesepatin Gesine Stiehler wird Euch von Ida erzählen, die 
sich nichts sehnlicher wünscht, als zu Jost zu fliegen. Wollt Ihr 
wissen warum? Dann kommt zur Vorlesestunde in die Bäderbi-
bliothek am Dienstag, 24. Januar 2017, von 15 bis ca. 16 Uhr. 
(für Kinder zwischen ca. 5 - 10 Jahren) 
Teilnahme kostenlos!

Treffen der Literaturfreunde Graal-Müritz
Thema: Franz Kafka und seine Erzählung „Der Bau“
„Der Bau“ ist eine späte, unvollendete Erzählung des Autors und 
entstand nach dem Aufenthalt Kafkas in Müritz 1923. Helga Se-
rauky wird eine kurze Einführung geben und anschließend werden 
wir gemeinsam den Film „KAFKAS DER BAU“ von Jochen Ale-
xander Freydank ansehen. Dieser basiert auf der gleichnamigen, 
bislang unverfilmten Erzählung von Franz Kafka und erzählt die 
Geschichte der „Verwandlung“ eines Menschen in einer sich rapide 
verändernden und zunehmend abgeschotteten und unsozialeren 
Welt. Das große Thema ist Isolation, Angst und Einsamkeit in 
unserer Zeit. 
Alle Mitglieder des Heimatvereines sind herzlich eingeladen. Gäste 
sind willkommen.
Mittwoch, 18. Januar 2017, 15 Uhr, 
Bäderbibliothek Graal-Müritz

Treffpunkt Bäderbibliothek

Heute, in der Zeit der Zunahme von digitaler Verständigung, wird 
unsere schöne, bildhafte und poesiereiche deutsche Sprache viel-
fach amputiert. Wer schreibt noch Briefe, die man als Erinnerung 
aufbewahrt, die für nachfolgende Generationen zeitgeschichtlich 
oder in der eigenen Familiengeschichte interessant sein könnten?
Um so neugieriger waren einige Graal- Müritzer Bürger, als die 
Rosa Luxemburg Stiftung und die Bäderbibliothek zur Vorstellung 
des Buches „Ein Tagebuch in Briefen“einlud, das die Korrespon-
denz zwischen dem Ehepaar Käte und Hermann Dunker von 1894 
bis 1953 beinhaltet.
Der Herausgeber dieses Buches der heutige Graal-Müritzer Bürger 
und Historiker Prof. Dr. Heinz Deutschland, der u.a. über mehrere 
Jahre persönlicher Referent Hermann Dunkers war, hat dazu ge-
meinsam mit seiner Ehefrau, Frau Dr. Ruth Deutschland, tausende 
persönliche Briefe gesichtet und zeitgeschichtlich, unter Zustim-
mung der Enkel, mühevoll und mit Akribie aufbereitet.
Der Leser erhält einen Einblick in ein sehr bewegtes Leben der 
hervorragenden historischen Persönlichkeiten, das durch diesen 
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sehr poetischen, liebevollen, aber auch kritischen und politischen 
Briefwechsel veranschaulicht wird. Ist er doch auch zugleich ei-
ne Geschichtsaufarbeitung durch die bewegenden Zeiten des 
Kaiserreiches, des Ersten Weltkrieges, der Novemberrevolution, 
von Inflation, Hitlerfaschismus und Zweiten Weltkrieg, bis zur Ver-
kündung der Lehre „Nie wieder Krieg von deutschem Boden“. Die 
Symbiose dieser beiden Seiten der Korrespondez in Einklang zu 
bringen ist das besondere Verdienst der Herausgeber.
In Rostock erinnert der Hermann- Dunker- Platz mit seinem Denk-
mal noch heute an ihn, der hier eine Zeit lang an der Universität 
der Stadt wirkte.
Herrn Prof. Dr. Deutschland und seiner Frau Dr. Ruth Deutschland 
sei Dank gesagt für dieses interessante Buch und der Bäderbibli-
othek wünschen wir weiterhin eine gute Hand für solche interes-
santen Veranstaltungen, die die literarische Landschaft und Be-
deutung unserer Gemeinde als Ort der Schriftsteller hervorheben.

Frau Helga Serauky und Familie D. Wegner

Neues aus der Europaschule Rövershagen

Weihnachtskonzerte „Der Garten der Engel“

Als Lehrer vereint man ja eigentlich schon mehrere Berufe in sich: 
man oder frau ist Schauspieler, Psychologe, Krankenschwester, 
Erzieher, Dompteur, Mediator und manchmal auch ein bisschen 
Clown. Aber wo ich jetzt noch eine Befähigung als Werbetexterin 
unterkriegen soll, ist mir einfach schleierhaft. Ich hab keine Ahnung, 
wie ich jetzt diesen Artikel schreiben soll…da fällt mir nur der wenig 
hilfreiche Satz „Früher an später denken“ ein. Der klingt so, als 
wäre er von einer Versicherung. Und ich laufe Gefahr, völlig vom 
Thema abzukommen und eine schlechte Note für meinen „Bericht“ 
zu bekommen. Und das so kurz vor Weihnachten. Da werden sich 
meine Eltern aber freuen! 
Aber nun zurück zur Werbetexterin. Wenn man diesen Beruf aus-
übt, dann fällt einem immer was ein. Sogar dann, wenn man das 
Weihnachtskonzert des letzten Jahres als das allerschönste, be-
ste, wundervollste und ergreifendste überhaupt beschrieben hat. 
Und nun? Ich krieg ja schon die Krise, wenn ich mir nur vorstelle, 
wie die Erwartungen meiner werten Leserschaft sich gerade in 
die Höhe zu schrauben beginnen. Und dann muss ich auch noch 
bedenken, dass ich wahrscheinlich im nächsten Jahr die Wörter 
allerschönstes, bestes, wundervollstes und ergreifendstes Weih-
nachtskonzert (ever) noch weiter steigern muss. Aber das geht 
doch gar nicht, rufen die Deutschlehrer gerade entsetzt (oder 
verzweifelt). Das weiß ich ahauch! Das ist ja das Problem! Man 
könnte höchstens das Wort aller- vor diese Adjektive setzen. Aber 
da war es wohl unklug, im letzten Jahr das Wort allerschönstes zu 
verwenden. Oder ich mache es mir ganz einfach und schreibe, dass 
das Konzert so schön war, dass es mich sprachlos zurückgelassen 
hat. Das wäre es doch!
Okay, den Versuch war es wert, aber Sie nehmen mir das doch 
sowieso nicht ab. Und gerade gestern hab ich gehört: „Dir fällt da 
was ein, da bin ich sicher.“ Nein, ich fühle mich jetzt überhaupt 
nicht unter Druck gesetzt, kein bisschen!!!! Aber dass ich den 
ganzen Artikelkram immer allein machen muss, sehe ich langsam 
auch nicht mehr ein. Sie werden dieses Mal schön mitarbeiten. 
Und wehe, wenn nicht! Dann gibt’s einen Eintrag ins Hausaufga-
benheft! Mit rot! 
Aufgabe: Ergänze in folgenden Zweizeilern die Reimwörter.
Beachte das Beispiel.

Hört man das Läuten der Kirchenglocken,
macht man sich schleunigst auf die (Socken).
Unsere Schule lädt herzlich ein,
beim Weihnachtskonzert dabei zu …………………….

Die Geschichte heißt „Der Garten der Engel“.
Doch Vorsicht! Es gibt wieder viel …………………….!
Pünktlich um sieben ist es soweit.
Das Intro heißt schlicht und einfach „……………………..
Engelsgleich erklingen sie, die zwei Stimmen.
Es scheint, sie wollen den Himmel ……………………..
Kraftvoll, altklug und ziemlich weise
nehmen die „Kleinen“ uns mit auf die ……………………
Sie singen davon, lieber Kinder zu sein,
und mancher Zuhörer fände das auch ……………………..
In Mathe träumen sie von anderen Orten
und singen davon in bewegenden ……………………..
Der Lehrerchor denkt nicht an morgen,
macht sich darüber gar keine ……………………..
Er ist geduldig, er kann ja warten.
Versteinert sind die Engel im ……………………..
Die Augen zu, nur noch genießen…
Vielleicht auch ein paar Tränen ……………………..
Die Großen singen „When we were young“
mit einem wundervollen ……………………..
Und noch etwas Englisches, das klingt so groß.
Die Ensembles legen ganz einfach mal ……………………..
Aber auch das deutsche „Stille Nacht“
hat Gänsehaut hervor ……………………..
So langsam beginnt die Geschichte sich zu wenden.
Und nicht nur einer hofft, sie möge niemals …………………….
Wenn diese Stimme von der Freude singt,
dann sie schon richtig nach Weihnachten ……………………..
Zum guten Ende treffen sich alle Chöre.
Auf dass ihr Gesang uns alle ……………………!
Und wieder hat sich all die Mühe gelohnt.
Ein Zauber in allen Herzen nun ………………………

Und? So schwer war das doch nun wirklich nicht, oder? Den Joker, 
den ich eigentlich geplant hatte, lass ich jetzt doch weg.

Bis zum nächsten Weihnachtskonzert! Ich fang gleich mal mit den 
Überlegungen an, was ich dann wohl schreiben werde…

Anke Griese
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18181 Graal-Müritz
Ostseering 24/Schulnr.: 1877
Tel.:  038206 77288 
Fax:  78192
E-Mail:  gs-graal-mueritz@t-online.de
Hompage:  http://ostseegrundschule.de

Neujahrsgrüße

Nun, da dieser Artikel erscheint, schreiben wir schon das Jahr 2017 
und Weihnachten und Sylvester sind vorbei. Aus diesem Grun-
de möchten wir, das Pädagogenteam der Ostsee-Grundschule 
und der Schulverein unserer Schule, allen Eltern, Mitgliedern der 
Vereine und Organisationen unseres Ortes eine gesundes neues 
Jahr, Freude und Erfolg in Ihrer Arbeit wünschen.
Gleichzeitig sagen wir DANKESCHÖN an alle Elternvertreter, 
Mitstreiter des Schulvereins, Muttis und Papas, Omas und Opas 
und die vielen freiwilligen Helfer, die uns im vergangenen Jahr bei 
den verschiedensten Veranstaltungen unterstützt haben. Ohne Sie 
wäre manche Veranstaltungen gar nicht möglich!

„Willkommen im Advent“

Das trifft besonders auch für unser „Willkommen im Advent“ zu, zu 
dem die Ostsee-Grundschule am 18.11.2016 einlud. Gemeinsam 
wurde ein vorweihnachtlicher Adventsnachmittag, vor allem für 
die Kleinen, gestaltet. Ganz viel Spiel und Spaß standen hier im 
Vordergrund: Dosenwerfen, Glücksraddrehen, Verkleiden für ein 
Weihnachtsfoto, Basteln, Briefe schreiben im Weihnachtspostamt, 
Tannenbaumschmücken mit der Feuerwehr, Geschichtenlauschen 
in der Weihnachtsvorlesestube.
Für jeden war etwas dabei!
Leckerer Waffelduft zog durch das Haus und lud zum Schlemmen 
ein. Viele Eltern suchten das eigens für diesen Nachmittag einge-
richtete Cafe‘ auf, um den leckeren selbstgebackenen Kuchen von 
den vielen freiwilligen Muttis und der Bäckerei Gottschalk zu pro-
bieren. Wer es deftiger mochte holte sich eine Bratwurst vom Grill.
Alle Kinder konnten zum Abschluss der Veranstaltung noch dem 
Märchen der Puppenbühne Hacker „Schneeweißchen & Rosenrot“ 
lauschen.
Allen Helfern und Unterstützern sei hier noch einmal unser Dank 
ausgesprochen, für den gesponsorten Kaffee, der Vorlesepatin 
Frau Hacker, Frau Lehmann, Inge und Thomas von der Verkehrs-
wacht und den vielen Muttis aus Klasse 4 (Waffelbäckerei) und 
Klasse 1 (Café-Betreiberinnen) und den Kollegen der Freiwilligen 
Feuerwehr Graal-Müritz!
Wir freuen uns, unseren Grundschülern seit ein paar Wochen 
wieder das Angebot der Teepause machen zu können. Mit Unter-
stützung von Frau Salpeter, Frau Lottermoser und Frau Vollmer 

wird versucht von montags bis donnerstags dieses Angebot den 
Schülerinnen und Schülern der Ostsee-Grundschule gerade jetzt 
in der kalten Jahreszeit zu machen. Die Kinder nehmen dieses 
Angebot gerne an!

Carmen Möller Sabine Kohlhoff
Schulleitung Für den Schulverein

Auf dem Weg zum Titelkampf!

Am 17.11.2016 nahmen wir Osteegrundschüler am Vorwettkampf 
im Zweifelderball der umliegenden Grundschule teil. Als Gewinner 
der Vorrunde im letzten Jahr traten wir in der Sporthalle Röversha-
gen gegen die starken Mannschaften aus Bentwisch, Blankenha-
gen und Rövershagen an. Gespielt wurde mit gemischten Mann-
schaften aus Mädchen und Jungen der dritten und vierten Klassen. 
In einem spannenden Wettkampf konnte unsere Mannschaft die 
Erfahrungen und Vorbereitungen des vergangenen Jahres nutzen 
und mit viel Kampf und Anstrengung am erfolgreichsten die Bälle 
werfen und fangen.
Mit dem Gewinn der Vorrunde ist uns ein wichtiger Schritt im Kampf 
um den Titel im Zweifelderball gelungen.

Lennard, Klasse 4
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Vorlesetag der Stiftung „Lesen“

Das Schuljahr der Ostsee-Grundschule steht in diesem Jahr ganz 
im Zeichen der Verbesserung der Lesekompetenz aller Grund-
schüler. „Das Lesen Kinder, macht Vergnügen, vorausgesetzt, 
dass man es kann. …“ sagte bereits James Krüss, ein bekannter 
Kinderbuchautor und Dichter.
Aber auch vorlesen und vorlesen lassen kann ein Vergnügen sein. 
So nahmen die Schüler der 1.und 2. Klassen das Angebot der 
Bäderbibliothek am 18.11.16, dem Vorlesetag der Stiftung „Lesen“ 
sich etwas vorlesen zu lassen, gerne an. Die 2. Klasse besuchte 
Frau Graf in der Bibliothek und ließ sich von den vorgestellten 
Büchern und Geschichten rund um das Thema Piraten inspirieren. 
Für die 1. Klasse machte sich Frau Hanke, Lesepatin der Bibliothek 
auf den Weg in unsere Grundschule und las aus dem Buch „Paula 
und die Wortschätzchen“.
Alle Kinder hatten an diesem Vormittag viel Spaß und lauschten 
voller Interesse und Aufmerksamkeit.
Auch am Nachmittag war Frau Hanke in der Schule und las während 
des Adventsmarktes interessierten Kindern kleine vorweihnacht-
liche Geschichten vor.
Wir bedanken uns bei Frau Graf und Frau Hanke ganz herzlich. 
Noch viele Leseaktionen gab und gibt es an der Schule. Die Viert-
klässler lesen mit den Schülern der 1. Klasse, Eltern für ihre Kin-
der. Wir besuchen die Bibliothek und die 4. Klasse liest und spielt 
Märchen für die Mitschüler. Besonders gespannt sind wir schon 
auf die Rezitatoren- und Vorlesewettstreite im Frühjahr.

Schüler und Lehrer der Ostsee-GS

Evangelisch-lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 77 230
Fax: 038206 149801
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: www.kirche-graal-mueritz.de

Jahreslosung 2017: Gott spricht: Ich schenke euch ein neues 
Herz und lege einen neuen Geist in euch.  Ez 36,26

Friedenswunsch

Den tiefen Frieden im Rauschen der Wellen,
den wünsche ich dir.
Den tiefen Frieden im schmeichelnden Wind,
den wünsche ich dir.
Den tiefen Frieden über dem stillen Land,
den wünsche ich dir.
Den tiefen Frieden unter den leuchtenden Sternen,
den wünsche ich dir.
Den tiefen Frieden vom Sohne des Friedens,
den wünsche ich dir.

Mit diesem Friedenswunsch grüße ich Sie, liebe Gemeinde, ganz 
herzlich zum neuen Jahr und wünsche Ihnen im Namen unseres 
Kirchengemeinderates ein gesegnetes und glückliches Jahr 2017!

Ihre Pastorin Tatjana Pfendt

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I. Zu den Gottesdiensten in der Lukaskirche
01. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr mit Pastorin Pfendt

II. Zu den Gottesdiensten im Gemeindehaus Pniel
08. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Pfendt
15. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Pfendt
22. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor i. R. Puttkammer
29. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Pfendt
05. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Pfendt

III.  Zu besonderen Veranstaltungen
Montag, 08. Januar
09:00 Uhr Themenfrühstück: Jahresrückblick - Jahresaus-

blick
Mittwoch, 18. Januar
15:00 Uhr 60Plus-Kreis
30. Jan. - 01. Feb.
19:00 Uhr ökumenische Bibelwoche im Gemeindehaus Pniel

Goldene und diamantene Konfirmation 2017:
Im Mai 2017 feiern wir wieder die goldene und diamantene Kon-
firmation. Wenn Sie in den Jahren 1955 - 1957 bzw. 1965 - 1967 
konfirmiert wurden und nun mit uns in einem festlichen Gottesdienst 
Ihre goldene bzw. diamantene Konfirmation feiern möchten, dann 
melden Sie sich gern bei Pastorin Pfendt bzw. Frau Nickel im 
Gemeindebüro oder bei Frau Sabine Rohde unter der Nummer 
038206 389928. Vielen Dank!

IV. Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Kirchenchor  - donnerstags, 14:15 Uhr
Posaunenchor -  dienstags, 18:30 Uhr
Konfirmanden -  14-täglich donnerstags um 16:00 Uhr
KiKiKlub - nächste Termine: 12.1., 26.1., 23.2.

-  montags, 13:30 Uhr
 „Ostseenadel“  -  in gemütlicher Runde handarbeiten und 

Erfahrungen austauschen, Ansprech-
partnerin Petra Schröter, zu erreichen 
unter 038206 909849.

  Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn 
usw. loswerden möchte, kann dies gern 
im Gemeindehaus abgegeben werden.

Café „PNIEL“

Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr 
wird eingeladen zu Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen im Gemeindehaus der 
Lukaskirchengemeinde. Das Team freut 
sich auf Ihren Besuch! Sie sind herzlich 
willkommen!

Sonstiges aus der Gemeinde:
Wahlergebnis der Kirchengemeinderatswahl 
am 20. November 2016: (in alphabetischer Reihenfolge)
•	 Jördens,	Manfred
•	 Kähler,	Nico
•	 Kapellusch,	Rudi
•	 Lau,	Christine
•	 Möller,	Dr.	Kirsten
•	 Pietsch,	Ines
•	 Rohde,	Sabine
•	 Westphal,	Susann
•	 Ziolkowski,	Klaus

Der	Kandidat	und	langjährige	Kirchenälteste	Carsten	Pietsch	hat	
die Wahl aus gesundheitlichen Gründen nicht angenommen. Wir 
bedauernd dies sehr und wünschen ihm weiterhin von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen - in ihm verlieren wir ein wertvolles, aktives 
und tatkräftiges Mitglied unseres Kirchengemeinderates und wir 
blicken dankbar auf die gemeinsame Zeit zurück. Dafür begrüßen 
wir als neues Mitglied des Kirchengemeinderates ganz herzlich Ines 
Pietsch und freuen sehr uns auf die zukünftige Zusammenarbeit.
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Verabschiedung von Bodo Tulmer
Mit einem wunderschönen, Herz und Seele berührenden Kon-
zert am 3. Advent und der Christvesper am 24. Dezember ver-
abschiedete sich Bodo Tulmer als Leiter der Posaunenchores 
Graal-Müritz aus seinem Amt als Chorleiter. Chor, Gemeinde und 
Kirchengemeinderat bedauern zu tiefst, mit Bodo Tulmer einen 
großartigen und engagierten Chorleiter gehen lassen zu müssen, 
der mit seinem unermüdlichen Einsatz und seiner Leidenschaft für 
die Musik den Posaunenchor stets zu Höchstleistungen animiert 
hat. In unzähligen Gottesdiensten, Volkstrauertagen, Festen und 
Feiern kamen wir in den Genuss des Posaunenchores. Nun wün-
schen wir Bodo Tulmer für die Zukunft von Herzen alles erdenklich 
Gute und Gottes Segen!

V. Informationen:
-  Das Gemeindebüro
(Telefon: 77230/Fax: 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet:

Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr
 15:00 - 17:30 Uhr (Sprechstunde Pastorin Pfendt)
Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr 
 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

Darüber hinaus ist Pastorin Pfendt nach Vereinbarung zu erreichen.
Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern möchten oder eine An-
dacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene Hochzeit, 
Geburtstagen u. ä.) wünschen, lassen setzen Sie sich gern mit 
Pastorin Pfendt in Verbindung. Sie ist gern für Sie da!

Sie finden uns auch im Internet unter www.kirche-graal-mueritz.de.

-  Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Frau Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Siehe Sprechzeiten Gemeindebüro, telefonisch: 038206 77230; 
0174 8183640

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!

-  Friedhof - Sprechzeiten 
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro neben der Friedhofs-
halle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 79852

- Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler,
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz-Damgarten/Tel. 03821 8691203/
E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

-  Fachdienst Suchtkrankenhilfe -
Ansprechpartner:  Herr Nimz
Sprechzeit:  Donnerstag  10:00 - 15:00 Uhr 

Terminvereinbarung unter Tel. 0381 252323
Treffen der Selbsthilfegruppe: 
14-täglich donnerstags um 17:00 Uhr
Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

Förderverein  
„Heimatfreunde Graal Müritz“ e. V. teilt mit

Unser „Museumsboot“ hat nun Winterruhe, eine verdiente Ruhe-
pause, denn es wurde tüchtig „Hand angelegt“. Die Beplankung 
sowie der Kiel konnten saniert, repariert und auch z. T. erneuert 
werden. Herr Lochmann (Bootsbauer) hat mit viel Geschick diverse 
Schadstellen partiell ausbessern können. Wir, d. h. Herr Wey-
rich und der Verfasser dieses Textes konnten sich abwechselnd 
einige Tage als „Handlanger“ bewähren; vielleicht besser: eine 
Art praktische Lehrunterweisung im „Nieten“. Wir hatten lediglich 
als Amboss zu agieren und nun können wir berichten, wie zwei 
Planken miteinander vernietet werden und wozu Nieten „nützlich“ 
sein können. Nämlich mit Nieten aus Kupferstiften, die danach mit 
einem kleinen „Holzstöpsel“ überdeckt werden. Die Holzmase-
rung muss dabei fachgerecht angepasst werden. Wir konnten bei 
zahlreichen Urlaubern und Gästen großes Interesse wecken. So 
ergaben sich häufig angeregte Diskussionen, die unser Lehrmei-
ster mit kleinen Hammerschlägen geschickt zu beenden wusste 
(Zeit ist eben Geld). 

Anschlíeßend wurde das Boot mit vereinten Kräften auf dem künf-
tigen Präsentationsplatz aufgepallt. Nebenbei hat die Fa. Frank 
Diews in eigener Werkstatt die Stahlkonstruktion für das „Segel-
dach“ anfertigen können. Mit der Bedachung kann erst begon-
nen werden, wenn diese Tragkonstruktion verzinkt und sicher 
eingebaut wurde. Ein Aufmaß durch eine Fachfirma wird danach 
vorgenommen. Dann werden wir wohl das Frühjahr erreicht haben 
und soweit unsere Finanzen reichen, steht einer Fertigstellung der 
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Überdachung nichts mehr im Wege. Sobald dieses Werk getan ist, 
sollen noch diverse Feinarbeiten am Boot erfolgen; z. B.: Schleifen, 
Streichen, Reling ausbessern u. a. 
Hinsichtlich der Finanzen (die Überdachung hat sich zur anfäng-
lichen Preisbenennung 2016 leider nahezu verdoppelt) möchten wir 
uns zunächst für Ihre große Spendenbereitschaft bedanken. Das 
freut uns sehr und ermutigt zum Weitermachen. Kürzlich erreichte 
uns eine großzügige Spende von Herrn Jörg Hübner und Frau 
Richter von der Kurapotheke hat eine Sparbox für uns angelegt 
und versucht, diese mit Spenden für den Jahreskalendern der 
Apotheke für 2017 zu füllen. Wir bedanken uns ganz herzlich für 
das Geld und die Aktivitäten.
Die Beplankung ist sicher und das Boot aufgepallt.
Herr Weyrich und Herr Lochmann begutachten die Arbeiten.
 Ein „Mittelbalken“ ist für die Halterung der „Winterplane“ bereits 
aufgelegt.

Opfergedenken
Wie nun bereits alljährlich seit Errichtung des Gedenksteins auf 
dem Friedhof am 18. November 2012 haben wir in Zusammenarbeit 
mit unserer Kommune, unserer Gemeinde der Lukaskirche und der 
„Arbeitsgruppe Opfergedenken“ des Fördervereins „Heimatfreunde 
Graal Müritz“ e. V. zum Volkstrauertag eine Veranstaltung vor den 
beiden Gedenksteinen der Kriegsopfer des Ersten und Zweiten 
Weltkrieges und den Internierungsopfern vornehmen können.
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger hatten diese Feier im Nachgang 
zum sonntäglichen Gottesdienst besucht. Der Posaunenchor der 
Kirchgemeinde hatte die musikalische Umrahmung übernommen 
und geeignete Musik unter der Leitung des Chorleiters Herrn Bodo 
Tulmer intoniert. 
Eine Ansprache unsere Bürgervorsteherin Frau Dr. Chelvier und 
und ein Fürbittengebet unserer Pastorin Frau Tatjana Pfendt der 
ev. Lukaskirchgemeinde waren Mittelpunkt dieser Veranstaltung, 
Erinnern - Mahnen - Gedenken.
Die AG Opfergedenken bedankt sich bei allen Mitwirkenden Helfe-
rinnen und Helfern, die zum guten Gelingen dieser Veranstaltung 
beitrugen. 
Unser Gedenkstein mit Namen der Kriegsopfer und Internie-
rungstoten aus Graal Müritz vom Zweiten Weltkrieg.

Graal Müritz, 18.12.2016

Günter Martens, AG Opfergedenken

Yoga, Yoga, Yoga

Immer mehr Menschen begeistern sich für Yoga. Gerade in den 
Ballungsgebieten schießen Yogastudios wie Pilze aus dem Boden. 
Ungefähr 3 Millionen Deutsche praktizieren regelmäßig Yoga, 
also etwa 2,5 Prozent der Bevölkerung. In den USA liegt der An-
teil bei 6,6 Prozent. Gerade in den letzten Jahren hat sich diese 
Entwicklung deutlich beschleunigt. Denn Yoga wirkt sofort und 
nachhaltig. Die Teilnehmer spüren schon nach der ersten Stun-
de eine Veränderung des Körpergefühls. Nach längerem Üben 

steigt die körperliche Leistungsfähigkeit. Die Beweglichkeit und 
die Atmung werden verbessert, die Muskulatur gekräftigt und die 
Rückenschmerzen dadurch gelindert. Aber Yoga wirkt auch auf 
der geistigen Ebene. Man erfährt ein Gefühl der Entschleunigung 
und angestauter Stress wird abgebaut. Gerade diese Kombination 
von körperlichen und geistigen Wirkungen hilft den Yogaübenden, 
ihren Alltag harmonischer zu gestalten. Und diese Begeisterung 
für Yoga hat auch Graal-Müritz längst erreicht. Am 2. Februar 
2017 beginnt darum ein neuer Yogakurs mit einem kostenlosen 
Infoabend. Um 18:30 Uhr sind alle Interessierten in die Kastani-
enalle 7 D, 18181 Graal-Müritz eingeladen. Das Angebot richtet 
sich sowohl an Neueinsteiger als auch an länger Praktizierende. 
Der Yogalehrer und Sporttherapeut Ralf Krämer wird Ihnen alle 
Fragen zum neuen Kurs beantworten. Informationen sind auch über 
die Mailadresse omshantiyogagraalmueritz@gmail.com möglich. 
Ich freue mich auf Sie. 

NAMASTE Ralf Krämer 

Die Wirtschaftliche Vereinigung informiert 

Das Jahr 2017 hat gerade begonnen und auch unsere Mitglieder 
gehen optimistisch in das neue Jahr.
Wenn der Ort sich auch sehr gut weiter entwickelt hat, macht uns 
die Entwicklung in der Kurstraße große Sorgen.
Wenn einige fragen: was macht die Gemeinde gegen die Ge-
schäftsaufgaben, so muss man ganz klar sagen, die Vertretungen 
können nur Rahmenbedingungen
schaffen, sie können keine Geschäfte betreiben oder vorschreiben, 
vor allem unsere Bewohner und Gäste müssen die Geschäfte 
auch annehmen - sprich einkaufen. Die Idee des Wegfalls von 
Parkmöglichkeiten wird die Situation aus Sicht der Geschäfte sicher 
noch verschlechtern.
Jetzt noch etwas erfreuliches: Im November hatte unserer Verein 
25-jähriges Bestehen in der Waldperle gefeiert, es war ein gelun-
genes Fest. Allen Organisatoren ein dickes Dankeschön. Unser 
Mitglied, die Fam. Dorroch, hatte eine Tombola organisiert. Es 
kamen durch den Losverkauf beachtliche 1000,00 € zusammen. 
Wir möchten uns dafür noch einmal bei allen Sponsoren der Preise 
ganz herzlich bedanken!
Dieses Geld haben wir wie folgt aufgeteilt: 400,00 € für die Ju-
gendarbeit der DLRG-Ortsgruppe Graal-Müritz, je 300,00 € für die 
Ostsee-Grundschule (zum Kauf von Preisen für ihre Wettbewerbe 
in der Schule) und die Greenhouse school (für Seminarkosten).
In Jugendarbeit zu investieren ist für uns gut angelegtes Geld!
 
Im Namen der wirtschaftlichen Vereinigung 

Jürgen Gottschalk

TSV Graal-Müritz e. V. Abt. Kegeln 

4. Wettkampftag Verbandsklasse in Ribnitz

An ihrem 4. Wettkampftag am 19.11.2016 muss-
ten die Herren nur wenige Fahrkilometer auf sich 
nehmen. Auf der gut zu spielenden Bahn in Ribnitz, wo nur hohe 
Plusergebnisse eines jeden einzelnen Spielers für das Endergebnis 
zählen, wollten es unsere Kegler unbedingt wissen. 
Wieder einmal mehr entschied der letzte Durchgang über den Ta-
gessieg. Mit nur 2 Holz Vorsprung und einem grandiosen Finish von 
Kegler Jörg Meiburg, konnten die TSV-Kegler den Tages-/Mann-
schaftssieg für sich entscheiden. 4 Punkte konnten den Graalern 
für die laufende Spielsaison gut geschrieben werden.
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Einzelergebnisse:
Jörg Gechert 916 Holz, Martin Meiburg 911 Holz, Stefan Lübcke 
907 Holz, Jörg Meiburg 900 Holz, Olaf Baaske 882 Holz, Fritz 
Möschter 870 Holz. 

Mannschaftsergebnisse:
TSV Graal-Müritz 4516 Holz, Greifswald/Gützkow II 4514 Holz, 
Bergen III 4508 Holz, Stavenhagen 4466 Holz.

5. Wettkampftag Verbandsklasse in Kritzmow

Am 2. Adventswochenende stand die Wettkampfstätte in Kritzmow 
auf dem Spielplan. 
Bereits im 2. Durchgang zeichnete sich für die Mannschaft der 
SG Greifswald/Gützkow eine Tendenz ab. Hier war es nur schwer 
mitzuhalten. Selbst das mannschaftsbeste Ergebnis von Stefan 
Lübcke (896 Holz!) konnte die Graaler nicht zum Tagessieg ver-
helfen. Die Kegler aus Graal mussten sich den Greifswaldern ge-
schlagen geben (3 Punkte), gefolgt von Reinkenhagen und den 
Keglern des Ribnitzer SV.

Einzelergebnisse:
Stefan Lübcke 896 Holz, Jörg Meiburg 872 Holz, Martin Meiburg 
866 Holz, Jörg Gechert 863 Holz, Fritz Möschter 862, Jörg Korth 
861 Holzl.

Mannschaftsergebnisse:
SG Greifswald/Gützkow 4408 Holz, TSV Graal-Müritz 4359 Holz, 
SG Reinkenhagen 4348 Holz
Ribnitzer SV 4311 Holz. 

In weihnachtlicher Stimmung werden wir gemeinsam mit den Ehe-
partnern das Jahr ausklingen lassen. 
Für das neue Jahr wünsche ich allen sportlichen Mitstreitern beste 
Gesundheit und immer ein glückliches Händchen, dabei möge der 
Spaß jedoch nicht zu kurz kommen! 
Gut Holz!

Sabine Kohlhoff
Abteilungsleiterin

Tatütata, der Florian ist da!

Das Jahr 2017 hat nun begonnen und ich hoffe die Einwohner von 
Graal-Müritz sind gesund in das neue Jahr gekommen. Für das 
neue Jahr 2017 wünschen meinen Kameradinnen und Kameraden 
allen Graal-Müritzern und Ihren Gästen alles erdenklich Gute, 
Gesundheit und viel Erfolg. 
Das neue Jahr ist wieder mit dem Neujahrsfeuerwerk am Strand 
eingeleitet worden und ich freue mich über die wachsende Beliebt-
heit der liebgewonnenen Tradition. Es ist am Rande auch immer 
Zeit für ein Gespräch mit den kleinen und großen Feuerwehrleuten.
Aber nun noch zu einem anderen Thema, das zwangsläufig mit 
Eis und Schnee verbunden ist. Nach den langen sommerlichen 
Temperaturen bis in den Oktober und den sehr milden Tagen im 
November und teilweise auch Dezember fällt es schwer an einen 
Winter mit Schnee und Kälte zu denken. Ehrlich gesagt habe ich 
manchmal das Gefühl, das der Winter diesmal auch wieder ausfällt. 
Allerdings weist der Kalender noch einige Wintermonate aus und 
Väterchen Frost kann noch zur Hochform auflaufen. Der Winter, 
sofern er doch noch kommt, ist mit seinem Schnee, dem Eis und 
den frostigen Temperaturen wunderschön anzusehen und die 
Tücken des Winters werden dabei gerne übersehen. 
Zugefrorene Eisflächen glitzern im Sonnenlicht und laden zum 
Betreten ein. Ist das Eis auch wirklich schon fest genug? Ich gehe 
immer erst dann auf die Eisflächen, wenn diese von den öffentlichen 
Institutionen zum Betreten freigegeben werden.
Die jährlich immer wiederkehrenden Unfälle durch in Eis eingebro-
chene Personen bringen diese Gefahr immer wieder in Erinnerung. 
Oftmals sind Kinder davon betroffen. Ich kann immer nur wieder 

an die Vorbildwirkung und Vernunft der Erwachsenen appellieren. 
Bitte weisen sie auch an den Eisflächen spielende Kinder auf die 
Gefahren hin.
Der Winter bringt neben den winterlichen Straßenverhältnissen 
auch noch andere Unannehmlichkeiten mit sich - die Schnee-
räumpflicht. Für den Einen eine Lust und für den Anderen eine 
Last. Vergangene Winter haben uns gezeigt, dass wir immer wieder 
mit viel Schnee rechnen müssen. Da kommt immer wieder die alte 
Frage“ Wohin mit den Schneemassen?“ Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, bitte nicht die Unterflurhydranten zuschieben. Bei meinen 
Spaziergängen durch den Ort bemerke ich jeden Winter immer 
wieder zugewehte, vereiste und auch zugeschobene Hydranten. 
Sicherlich ist es nicht immer leicht die Schneemassen beiseite zu 
schieben, aber wenn jeder auf den Hydranten vor seinem Haus 
oder seinem Grundstück achtet, dann ist im Ernstfall allen geholfen.
In der Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde Graal-
Müritz und ganz besonders in dem § 5 derselben kann jederzeit 
nachgelesen werden, welche Pflichten der Eigentümer hat. Hy-
dranten liegen meist auf Gehwegen in Fahrbahnnähe und werden 
beim Schneeräumen nicht nur übersehen, sondern oft noch sehr 
hoch mit Eis und Schnee zugedeckt. Bei Temperaturen um den 
Gefrierpunkt bildet der tauende und wieder gefrierende Schnee 
einen dicken Eispanzer und macht den Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehr die Löschwasserentnahme im Einsatzfall 
fast unmöglich. Ein eventuelles Ausweichen auf andere Hydranten 
verzögert die Brandbekämpfung und kann u.U. Menschen unnütz 
gefährden und hohe Sachschäden verursachen.
Hauseigentümer, Hausverwaltungen und Hausmeister möchte 
ich im Namen der großen Feuerwehrleute daher daran erinnern, 
unbedingt die Hydranten für die Feuerwehr von Eis und Schnee 
freizuhalten. Eventuell kann der Geschädigte Schadenersatz ge-
genüber dem zur Räumung Verpflichteten geltend machen.
Ein weiteres Problem sind die mutwillig zerstörten oder auch sinnlos 
beschmierten oder beklebten Hydrantenhinweisschilder. Die ein-
zige Orientierung neben der Ortskenntnis sind diese Schilder. Oft-
mals zeugt nur noch der Pfahl vom Standort des Hinweisschildes. 
Hydranten werden durch 25 cm x 20 cm große weiße Schilder mit 
rotem Rand kenntlich gemacht. Hinter dem „H“ für Unterflur-Hydrant 
bzw. „B“ für Überflur-Hydrant ist der Wasserrohrdurchmesser (in 
Millimetern) und darunter die Entfernung des Hydranten vom Hy-
drantenhinweisschild (in Metern) angegeben. (siehe Abbildung)

Hier ist ein Hinweisschild für einen Hydranten abgebildet.
Der Hydrant befindet sich 3,5 m vor dem Schild und 4,5 m 
nach rechts.

Bis auf einen Überflurhydranten in der Langen Straße gegenüber 
der Feuerwehr sind in der Ortslage Graal-Müritz nur Unterflurhy-
dranten vorhanden.
Meine Bitte, parken Sie nie auf einem Unterflur-Hydranten und 
blockieren Sie keinen Überflur-Hydranten. Die Feuerwehr hat zwar 
Tanklöschfahrzeuge, aber deren Kapazitäten reichen nicht immer 
aus.

Ihr/Euer Florian der sich über jeden Mitbürger freut, der die 
Hydranten von Schnee und Eis befreit. Danke
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Die DLRG-Ortsgruppe Graal-Müritz 
e. V. informiert

Der Strand ist fast menschenleer, östliche Winde 
sorgen für ein ungemütliches Wetter, die Pfeiler der Brücke und 
die Buhnen ragen scheinbar weiter aus dem Wasser als sonst. 
Flachwasser! Nur wenige Leute gehen dick angezogen am Strand 
von Graal-Müritz spazieren. Der Rettungsturm am Seebrückenvor-
platz wird eingerüstet, es sollen neue Fenster eingebaut werden.
Es sind die letzten Tage der Wachsaison 2016, auf dem Rettungs-
turm am Seebrückenvorplatz sind noch 6 Kameraden im Dienst. 
Die ersten Handgriffe für die Winterfestmachung sind getan, die 
beiden Außentürme sind schon ausgeräumt.
Am 30. September ging die Wachsaison 2016 für die Rettungs-
schwimmer der DLRG zu Ende. Seit dem 1. Mai wurden auf den 
insgesamt 3 Rettungstürmen der Wasserrettungsstation der DLRG-
Ortsgruppe Graal-Müritz e. V. im Rahmen des ZWRD-K (Zentraler 
Wasserrettungsdienst - Küste) fast 14.500 Wachstunden von den 
ehrenamtlichen  Rettungsschwimmern und Wasserrettern unent-
geltlich geleistet. Fast jeden Tag waren 13 Rettungsschwimmer 
und Wasserretter im Dienst, bei Bedarf an sonnigen Tagen auch 
mehr. Viele von ihnen opferten einen Teil ihres Urlaubs oder ihrer 
Ferien um die Sicherheit am Strand von Graal-Müritz zu gewähr-
leisten und bei Bedarf „Erste Hilfe“ zu leisten.
In dieser Zeit wurden auf dem 6 km langen Strandabschnitt unter 
anderem 79 mal leichte Erste Hilfe geleistet, über 30 Einsätze 
wurden im Auftrag der Rettungsleitstelle als „First Responder“ 
zusätzlich in der näheren Umgebung auf dem Zeltplatz und im Ort 
durchgeführt. Darunter waren 8 internistische Notfälle, 17 chirur-
gische Notfälle und 3 Kindernotfälle sowie ein Notarzt-Zubringer. 
Unsere Sanitäter waren immer in wenigen Minuten vor Ort und 
gewährleisteten die Erste Hilfe und Betreuung der Patienten bis 
zum Eintreffen des Rettungsdienstes.
Am Strand wurden 9 Kinder gesucht - und in 6 Fällen die Eltern. 
Es wurde eine Buhnenrettung durchgeführt und in 3 weiteren Was-
sernotfällen geholfen. Auch mehrere Surfer sowie ein gekenterter 
Katamaran zählten in diesem Sommer zu unseren „Kunden“. Un-
zählige Male waren wir Ansprechpartner für die Badegäste am 
Strand und gaben Informationen weiter. Insgesamt hatten wir aber 
- zum Glück(!) - eine relativ ruhige Saison.
Die Arbeit in unserer Ortsgruppe ist mit dem Ende der Wachsaison 
nicht beendet. Die Jugendarbeit geht weiter und die Ausbildung in 
der Schwimmhalle läuft auf vollen Touren. Die Kinder trainieren 
für die erfolgreiche Teilnahme an Rettungssport-Wettkämpfen. 
Die Rettungsschwimmer unserer Ortsgruppe erneuern ihre Ret-
tungsschwimmabzeichen, üben Rettungstechniken und halten 
sich beim Schwimmtraining fit. 
Die Ausbilder nehmen an Qualifikationen und Weiterbildungen teil. 
Mehrere Mitglieder, darunter auch 3 Jugendliche, werden sich zum 
Ausbilder für Rettungsschwimmen bzw. zum Ausbilderassistenten 
qualifizieren.
Die Bootstechnik, die Fahrzeuge und das Sanitätsmaterial wird für 
die neue Saison überprüft, gewartet und vorbereitet.
Unser JET (Jugend-Einsatz-Team) lernt fleißig die Grundlagen der 
Ersten Hilfe und der Wasserrettung, um den „großen“ Rettungs-
schwimmern  nachzueifern und die Ortsgruppe bei ihren Einsätzen 
im nächsten Jahr, z. B. beim Rhododendronparkfest und natürlich 
am Strand, zu unterstützen.
Die Zeit bis zur Wachsaison 2017 vergeht wieder wie im Fluge. 
Dann werden die Kameraden der DRLG Graal-Müritz gemeinsam 
mit den Rettungsschwimmern des ZWRD-K wieder gut vorbereitet 
den Dienst am Strand von Graal-Müritz aufnehmen.
Wer mit dabei sein möchte, ist bei uns immer herzlich willkommen. 
Schreibt uns bitte eine Email an vorstand@graal-mueritz.dlrg.de 
oder kommt einfach am Samstag um 08:00 Uhr zum Training ins 
Aquadrom. Weitere Informationen über unsere Ortsgruppe und 
ein Kontakt-Formular findet ihr auf unserer Internetseite www.
graal-mueritz.dlrg.de.

Wir suchen kleine Sportler

Montags von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr 
findet in der Turnhalle der Grundschule 
ein Training für 2,5- bis 4-jährige Kinder 
statt. Es wird frühzeitliches Bewegungs-
training angeboten.  Genügend Zeit für´s spielen ist auch noch 
vorhanden.
Montags von 16:45 Uhr bis 17:45 Uhr sind dann die „Größeren“  
von 4 - 6 Jahren gefragt. Hier wird umfassendes Ball-,  Koordina-
tions- und Leichtathletiktraining altersgerecht angeboten.
Schaut doch einfach mal vorbei und schaut es euch an. Wir würden 
uns freuen.

Das Trainerteam vom SV Coolkids Graal-Müritz

Aquadrom informiert

Werte Gäste und Kooperationspartner des Aquadrom, 
wir möchten den Jahresbeginn wieder zum Anlass nehmen und 
uns bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen und die an-
genehme Zusammenarbeit bedanken. Wir wünschen Ihnen einen 
gesunden Start in das Neue Jahr 2017, alles Gute, Glück und 
natürlich viel Erfolg bei all Ihren Vorhaben!

Sportlich startet das neue Jahr im Aquadrom mit dem nun schon 
25. Hallenfußballcup des TSV Graal-Müritz.
Die Turnierübersicht:
Fr., 13. Januar 19:00 Uhr: Ü-50-Männer
Sa., 14. Januar 09:30 Uhr: G-Jugend
 14:30 Uhr: 1. Männer
So., 15. Januar 09:30 Uhr: C-Jugend
 14:30 Uhr: 2. Männer
Sa., 21. Januar 09:30 Uhr: E-Jugend
 14:30 Uhr: D-Jugend
So., 22. Januar 09:30 Uhr: F-Jugend
 14:30 Uhr: Volkssport
Für eine umfangreiche gastronomische Betreuung sorgt das Team 
des Aquadrom. Eine Spielfeldbande verspricht bei diesen Turnie-
ren hohes Spieltempo und hoffentlich spannende, sportlich faire 
Wettkämpfe.

Kegelbahn:
07. Januar 11:00 - 17:00 Uhr:  Landesliga Herren 
22. Januar 09:00 - 14:00 Uhr:  Verbandsliga Senioren
28. Januar 11:00 - 17:00 Uhr:  Verbandsliga Herren
Schauen Sie vorbei und unterstützen Sie die Sportler bei hoffentlich 
spannenden Wettkämpfen.

Am Freitag, dem 13. Januar, findet ab 20 Uhr unsere erste Mitter-
nachtssauna im Jahr 2017 statt, diesmal zum Thema „Neujahrser-
wachen“. Es erwarten Sie stündlich wechselnde Spezialaufgüsse, 
u. a. Eisminze, Winterzauber und Polar, sowie kulinarische Grüße 
aus unserer Küche. Saunieren Sie bis spät in die Nacht und starten 
Sie entspannt ins Wochenende. Die Wasserwelt lädt Sie an diesem 
Tag bis 24 Uhr zum Schwimmen ein.

Unser Wellnessangebot im Januar ist eine Sanddorn-Öl-Packung 
im Wärmeschwebebett für 2 Personen. Sie legen sich auf unser 
Schwebebett und die Pflegestoffe werden großzügig auf Ihren 
Körper aufgetragen. Warm eingekuschelt schweben Sie nun  
30 Minuten auf 36 °C warmem Wasser, ohne mit diesem in Be-
rührung zu kommen.

Unsere Öffnungszeiten im Januar:
Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich:
Täglich: 11:00 - 21:30 Uhr | Do: ab 10:00 Uhr Frühschwimmen

Fitness-Studio, Sporthallen und Kegelbahn:
Täglich 9:30 - 21:30 Uhr
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„Aqua - Das Restaurant“:
bis 08. Januar: Täglich 11:00 - 22:00 Uhr
ab 09. Januar 2017:
Mo. - Fr. 17:00 - 22:00 Uhr | Sa. - So. 11:00 - 22:00 Uhr

Physiotherapie
Mo. - Fr.: 9:00 - 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist unser 
Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 87900 
gerne für Sie da. Weitere Informationen erhalten Sie auch unter 
www.aquadrom.net sowie unter www.aquarestaurant.de.

Bis bald im Aquadrom

Thomas Prassl

Neues aus dem Bürgertreff  
„Onkel Bräsig“

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
Ihnen allen wünschen wir ein gesundes und er-
folgreiches neues Jahr!
2017 wollen wir gemeinsam durchstarten mit 
Altbewährtem und mit neuen Angeboten.
Wir freuen uns auf die Spielenachmittage und das gemeinsame 
Kaffeetrinken - begrüßen gerne unsere Tänzer, Sänger und die 
aktiven Graal- Müritzerinnen zum Zumba, Smovey und anderen 
Sportveranstaltungen. Auch zu unserem Kreativkurs, welcher mon-
tag Abends stattfindet sind Neugierige und Interessierte herzlich 
willkommen. Donnerstags gibt es die Möglichkeit, gemeinsam 
Mittag zu essen, auch die Kurse für gesunde Ernährung werden 
weitergeführt. Außerdem werden wir ab Januar 2017 freitags zu 
wechselnden Veranstaltungen einladen und dazu möchten wir 
gerne die jüngeren Generationen ganz besonders ansprechen: 
schauen Sie rein, lassen Sie sich inspirieren, haben Sie Spaß!

Die nachfolgende Übersicht wird Ihnen helfen, keinen Termin 
zu verpassen:
montags
10:00 Uhr entschleunigte Sportler - bitte anmelden 
14:00 Uhr Kaffeetrinken und Singen mit den Montagssängern 
19:00 Uhr Kreativmalen - unsere Kreativität wird mit Farben 

geweckt
außerdem Gesundheitskurse (Nachfragen an Roswita Wendt 

Tel. 343265)

dienstags
09:30 Uhr Tanzkreis Frau Kurzweil
14:00 Uhr Spielenachmittag  mit Kaffeetrinken

mittwochs
10:00 Uhr Smovey
10:00 Uhr Backvergnügen - wir backen für den Kaffeeschnack 

am Donnerstag
18:30 Uhr 1. Mittwoch im Monat- der Briefmarkenverein nimmt 

die Zacken unter die Lupe

donnerstags
10:00 Uhr Zumba Goldkurs - lässt dem Hüftgold keine Chance
12:00 Uhr gemeinsames Mittagessen nach Voranmeldung
14:00 Uhr Kaffeeschnack und Spielenachmittag 
19:00 Uhr 1. Donnerstag im Monat Talentetauschring

Freitag
20.01.2017 
19:00 Uhr Was war früher in Graal-Müritz los? 
 Heute sind ganz besonders die Ur-Graal-Müritzer 

eingeladen. 
 Aber auch alle, die mal weg waren und zurückge-

kommen sind und natürlich alle, die sich dafür in-
teressieren, wie es in unserer Gemeinde früher so 
war.

 Die Abholung von zu Hause kann organisiert werden. 
Wir bringen Sie auch wieder sicher zurück. Bitte 
melden Sie sich, wenn Sie diesen Service nutzen 
wollen unter Telefon 038206 146066 an.

27.01.2017 
19:00 Uhr Reiseclub - wenn einer eine Reise tut, dann kann 

er was erzählen. 
 Graal-Müritzer berichten von ihren Erlebnissen rund 

um die Welt. 
 Heutiges Reisziel: China.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 
Wir sind für Sie da! 
Wir helfen hier und jetzt!

Ihre Ansprechpartner 
Kerstin Mohr und Fridtjof Behrens
Sie erreichen uns über Tel. 146066 oder per E-Mail: buergertreff-
graal-mueritz@asb-warnow.de

Sammlerverein Hansephil e. V. Rostock

Tauschtermine für das 1. Quartal 2017

Ort:  Bürgertreff Zur Seebrücke 6
Zeit:  18:30 - 20:30 Uhr
 04. Januar 2017
 01. Februar 2017
 01. März 2017

Horst Jann
Gerüstbauerring 20
18109 Rostock
Tel.: 0381 1218353

 

Rückblick auf die Arbeit der  
LINKEN Graal-Müritz im Jahr 2016

Das Leben unserer Basisorganisation bestand natürlich nicht nur 
aus den sechswöchigen Mitgliederversammlungen und Vorstands-
sitzungen, aber sie gehören natürlich dazu. Alle unsere Mitglieder-
versammlungen und Veranstaltungen sind weiterhin öffentlich, d. 
h. Gäste sind immer willkommen. Teilnehmer bisheriger Veran-
staltungen werden bestätigen, dass uns ihre Meinung etwas gilt. 
Zu zentralen Veranstaltungen wie Delegiertenkonferenzen, Be-
ratungen mit BO- Vorsitzen-den u.a. fuhren Mitglieder unserer 
Basisorganisation bis nach Kritzkow , Güstrow und Schwerin.
Die Pflege der Rosa- Luxemburg- Stele in der Straße zur Seebrücke 
im Januar ist schon Tradition. Mehrere Mitglieder gehören dem 
„Freundeskreises Rosa Luxemburg“ an, gemeinsame Veranstal-
tungen mit der Rosa- Luxemburg-Stiftung wurden organisiert. Im 
März wurde an der Rosa-Luxemburg-Stele eine zweite Gedenk-
tafel enthüllt, gestaltet von Mitgliedern des Freundeskreises Rosa 
Luxemburg Graal-Müritz und dem Förderverein Heimatfreunde 
Graal-Müritz e.V., finanziell unterstützt durch die R.-L.- Stiftung 
Berlin.
Ebenfalls im Januar wurde in unserer Basisorganisation ein neuer 
Vorstand gewählt, dem gehören an: Andrea Conteduca, Jens-Peter 
Johannssen, Bärbel Klüßendorf und Susanne Kossow.
Im April fand jetzt schon zum zwölften Mal der Politfrühschoppen 
statt, in diesem Jahr im Kaminzimmer des Hotels „Haus am Meer“ 
mit Peter Georgi, unserem Direktkandidaten zur Landtagswahl. 
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Im Mai betreuten Mitglieder unserer BO und SympathisantInnen 
den Stand der LINKEN beim Rhododendronparkfest. Es gab gutes 
Wetter und interessante Diskussionen auch mit Gästen aus an-
deren Bundesländern .
Bei der Beseitigung des Unrats im Dünenbereich („Strandspazier-
gang“) waren wir dabei. Übrigens: Fast alle Asylbewerber waren 
ebenfalls dem Aufruf des Bürgermeisters gefolgt.
In Vorbereitung der Landtagswahlen vom 4. September organi-
sierten wir mehrere Informationsstände. Dazu wurden die Wahlzei-
tungen ausgetragen und Wahlplakate im Ort angebracht. Mitglieder 
und SympathisantInnen waren in den Wahllokalen als Wahlhelfer 
dabei. Herzlichen Dank für die Unterstützung.

Der nächste Höhepunkt war das 12. Internationale Friedensfest der 
LINKEN am 27. August an der Seebrücke mit der Bundesvorsit-
zenden der LINKEN Katja Kipping, dem Fraktionsvorsitzenden im 
Deutschen Bundestag Dr. Dietmar Bartsch, der Botschafterin und 
dem Generalkonsul Nicaraguas und vielen weiteren in- und aus-
ländischen Gästen und Musikern. Allen, die an der Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung beteiligt waren, möchten wir an 
dieser Stelle nochmals herzlich danken. Selbst das Wetter war in 
diesem Jahr bis zum Schluss der Veranstaltung auf unserer Seite. 
Es war ein tolles Programm! Wie im vergangenen Jahr gingen die 
Spendeneinnahmen auf Konten für gute Zwecke: „Hilfe für sozial 
schwache Kinder in Graal- Müritz“, an die Deutsche Kinderkrebs-
hilfe und an „Cuba si- Milch für Kubas Kinder“. 
Natürlich läuft da noch unsere „Spendenaktion für sozial schwache 
Kinder Graal-Müritz“. Herzlichen Dank allen bisherigen Spendern. 
Auf Anfrage geben wir Ihnen gern weitere Auskünfte.
Sportliche Betätigung gab es im September bei unserer traditio-
nellen Kanutour auf der Recknitz, anschließend wurde gegrillt. Es 
war auch für die Kinder ein bleibendes Erlebnis.
Vergessen wollen wir auch nicht unsere KLEINE ZEITUNG. Für 
Vorschläge zur Gestaltung, auch von Nichtmitgliedern, sind wir 
immer dankbar. Übrigens: Wir steuern auf die 50. Ausgabe zu!
Mitglieder und SympathisantInnen waren bei der Gestaltung des 
Moorfestes dabei, waren aktiv in der Ortsverkehrswacht tätig, en-
gagierten sich im Förderverein Heimatfreunde Graal-Müritz e. V.. 
Wir waren dabei, als es um die Vorbereitung und Gestaltung des 
Internationalen Kindertages am 1. Juni ging.
Mitglieder unserer BO und parteilose BürgerInnen halfen beim Aus-
füllen der Anträge von 300 Asylbewerbern und Flüchtlingen sowie 
bei der Vorbereitung von Unterkünften auf Karls Erdbeerhof und bei 
der Betreuung von unseren „Neubürgern“ in Graal-Müritz. Durch 
Mitglieder der Linken im Sozialausschuss wurden für Bedürftige 
Fahrten zur „Ribnitzer Tafel“ organisiert. Danke an dieser Stelle al-
len, die uns durch die Bereitstellung von Fahrzeugen unterstützten.
Den Jahresausklang feierten wir im Dezember gemeinsam im 
griechischen Restaurant „Hermes“.

Alle die Aktivitäten werden wir im Bundes-
tagswahljahr 2017 fortsetzen.
Herzlichen Dank unseren Abgeordneten 
und sachkundigen Einwohnern in der 
Gemeindevertretung für ihre Arbeit im 
Jahr 2016!

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gä-
sten unseres Ostseeheilbades ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2017. 
Bleiben Sie schön optimistisch!

Vorstand der Basisorganisation
DIE LINKE Graal-Müritz

Unsere „Spendenaktion für sozial schwache Kinder 
Graal- Müritz“ läuft weiter: 
Konto bei Gemeindeverwaltung Graal-Müritz; 
Spendenkonto für sozial schwache Kinder in 
Graal-Müritz: OSPA Rostock; 
IBAN: DE06 1305 0000 0275 2222 25, 
BIC: NOLADE21ROS 
Verwendungszweck: Kinder Graal-Müritz. 
Rückfragen: Jens-Peter Johannssen, Tel. 13580/
Andrea Conteduca, Tel.: 74700 
 
 Spendenbescheinigungen werden ausgestellt 
 
P.S.
Unsere erste Mitgliederversammlung im neuen Jahr findet 
am 18. Januar um 19:00 Uhr in der Gaststätte „Deutsches 
Haus“ statt. Die Veranstaltungen werden auch 2017 immer 
öffentlich sein. Die Themen entnehmen Sie bitte den öffent-
lichen Aushängen.

CDU-Gemeindeverband Graal-Müritz

Montagstreff

am Montag, dem 23.01.207 um 19:00 Uhr laden wir, wie gewohnt, 
ins Aquadrom zu unserem Montagstreff. 
Um die Treffen noch interessanter zu gestalten, wollen wir uns 
ab diesem Jahr regelmäßig Gesprächspartner aus dem Ort, der 
Ortspolitik, aber auch der Kreis- und Landespolitik einladen.
Unser Gast ist diesmal Herr Dr. Bernd Kuntze - Geschäftsführer 
der Tourismus und Kur GmbH. 

Weitere Themen:
•	 Berichte	aus	dem	Kreistag	und	der	Gemeindevertretung	
•	 Vorbereitung	der	Gemeindevertretersitzung
•	 Aktuelles	

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Jörg Griese
Vorsitzender des Gemeindeverbandes
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trages für ein Einzelexemplar gefordert werden.  Weitergehende Ansprüche, insbesondere 
auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Der Gemeindekurier wird kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte im Amtsbereich ausgetragen. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Des-
halb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezüg-
liche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, texte und auch Gestaltung 
liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des urhebers.
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Wir suchen Mitarbeiter
zur Erweiterung unseres Teams.

Einstellung ganzjährig, Vollzeit oder wenn gewünscht 
nur saisonal und Teilzeit.

Bei Interesse bitte melden:
Hotel zur Ostsee; Tel.: 038206 - 77254

Flyer

 setzen, drucken und verteilen!
günstig

Alles 
aus einer 

Hand!

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / lightwavemedia

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/geburtstag

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

Kostenloser Basis Datencheck

Kauf auf Rechnung für Vereine, 
Behörden und Bestandskunden 

Versand und MwSt. inklusive

Persönliche Beratung am Telefon

Keine versteckten Kosten

Ihre Vorteile bei LW-flyerdruck 
auf einen Blick

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Blöcke, Kalender, SD-Sätze, Plakate, Pos-
ter, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, 
Postkarten, Eintrittskarten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für Sie 
das passende Produkt dabei!

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Wir möchten uns bedanken für den Trost, den 
Zuspruch und die lieben Worte, Umarmungen, 
die Blumen sowie den Mut, uns auf diesem 
letzten Weg zu Ehren unserer Mutti

UrsUla BaltschUs
zu begleiten.
Besonderer Dank gilt der Pastorin Pfendt für 
ihre emotionalen Worte, dem Bestattungshaus 
Holger Wilken für die hilfreiche Unterstützung 
sowie dem Team vom Aktiv-Pflege-Service  
M. Krug.

In stiller trauer 
die Kinder

Graal-Müritz, im Dezember 2016

Und meine Seele spannte
Weit ihre Flügel aus

Flog durch die stillen Lande
Als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

vom Handwerk geprüfter Bestatter

\
Ihre Helfer in 
schweren Stunden
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/gruss
Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

Neues Jahr, neue Vorsätze
Wenn in der Silvesternacht mit Feuerwerk und Böllern das 
neue Jahr begrüßt wird, tritt zugleich eine Reihe neuer Rege-
lungen in Kraft. Gerade 2017 wartet mit Veränderungen auf, 
die fast alle Verbraucher betreffen. Viele gesetzliche Kran-
kenkassen erhöhen ihre Zusatzbeiträge, bei der Pflegeversi-
cherung kommen zwei neue Pflegestufen hinzu, für tausen-
de Autobesitzer ändern sich die Regional- und Typklassen 
ihrer Pkw-Versicherung. Neben höheren Ausgaben gibt es 
aber auch bürokratische Entlastungen:
So müssen künftig mit der Einkommensteuererklärung keine 
Belege mehr ans Finanzamt verschickt werden, dies ist nur 
noch auf Nachfrage notwendig. Der Neujahrstag ist zugleich 
das Fest der guten Vorsätze. Viele nehmen sich deshalb für 
2017 vor, besser mit dem privaten Geld zu wirtschaften und 
unnötige Ausgaben zu vermeiden. Hilfreich dafür ist eine 
private Buchführung, wie sie mit der kostenfreien Broschü-
re „Mein Haushaltskalender 2017“ möglich ist. In dem Heft 
werden die festen Einnahmen und Ausgaben einmalig er-
fasst, veränderliche Ausgaben fürs Tanken, den Einkauf oder 
den Urlaub werden tagesaktuell aufgeschrieben. So erkennt 
man sehr schnell, welcher freie Betrag jeden Monat für das 
Sparen und den Konsum zur Verfügung steht. Erhältlich ist 
der kostenfreie Jahresbegleiter unter www.geld-und-haus-
halt.de oder unter der Telefonnummer 030-20455818. Das 
Monatskalendarium ist nicht nur zum Eintragen von Ge-
burtstagen und Terminen gedacht, zugleich enthält es nütz-
liche Spartipps, die leicht im eigenen Haushalt umzusetzen 
sind – immer mit dem Ziel, dass am Ende des Monats mehr 
Geld als bisher übrig bleibt. Ratgeberthemen wie zum be-
wussten Konsum von Lebensmitteln sowie ein Urlaubsquiz 
runden die Broschüre ab.

Das perfekte Licht – so wird das 

Zuhause zum Lieblingsort
Licht beeinflusst unsere Stimmung. Durch eine an unsere per-
sönlichen Bedürfnisse angepasste Beleuchtung lässt sich die 
biologische Wirkung von Licht perfekt nutzen – individuell 
inszeniert auf Tastendruck. Ob aktivierendes Weißlicht zum 
Start in den Tag, warmweiß gedimmtes Licht für die entspann-
te Atmosphäre beim Dinner oder eine außergewöhnliche far-
bige Beleuchtung:
Mit der passenden Lichtstimmung wird der Alltag individua-
lisiert und das Zuhause zu jeder Tageszeit zum Lieblingsort. 
Kabellos, stromsparend und zuverlässig aus einer einzigen 
Lichtquelle – dank vernetzter LED-Lichtsysteme. Gesteuert 
per Funk über festinstallierte Wand- oder mobile Handsen-
der von Jung. Während die Handsender wie eine Fernbedie-
nung funktionieren, werden die batteriebetriebenen Wand-
sender auf Putz, Holz oder Glas aufgeklebt beziehungsweise 
geschraubt. Damit sind auch sie unabhängig von der Strom-
leitung, lassen sich einfach nachrüsten und können genau dort 
platziert werden, wo sie gebraucht werden und gut erreichbar 
sind. Mehr unter www.mein-elektroinstallateur.de epr

Zeitungsleser
  wissen mehr!
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LS Massivhaus
www.lsmassivhaus.de

Tel.: 038205 - 819107
Mobil: 0172 - 752 40 32
Mail: lsmassivhaus@t-online.de

zur Strahlentherapie, Chemotherapie, Dialyse, Kur und Reha,
Ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten. Gern informieren
wir Sie zur Kostenübernahme durch Ihre Krankenkasse oder BG.

ACKSTEINER
FAHRSERVICE

KrankenfahrtenKrankenfahrten

MietwagenMietwagen

Reisen und UrlaubReisen und Urlaub

(038206) 90 97 10(038206) 90 97 10

preisw
ert

& schn
ell

kontakt@airport-taxi-24.de       www.airport-taxi-24.de

günstiger als Taxitarif, Abholen von Geschäftskunden,
Großraum

Busreisen, Flughafentransfer, Ausflüge, Hoteltransfer

Michaela Hocher

Rechtsanwältin

Termine nach Vereinbarung

Rostocker Straße 43 (Ärztehaus) Telefon: 038202 / 444 01
18182 Rövershagen Telefax:  0381 / 779 971 028

Mobil: 0151 152 711 25 
E-Mail: michaela.hocher@t-online.de

www.ra-hocher.de

Arbeitsrecht   * Mietrecht   * Zivilrecht

Räucherfisch & Fischbrötchen
AB NOVEMBER FRISCHFISCH !!!

frische Eier, Wildsalami, Sanddornprodukte u.v.m.
Lange Straße 30 (neben Penny) · 18181 Graal-Müritz · Tel. 0160-92350951

Räucherfisch & Fischbrötchen
frische Eier, Wildsalami, Sanddornprodukte u. v. m.

Do. & Fr. Frischfisch

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause

Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst
Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

Fachmann SERVICE & 
       QUALITÄTA   bis   Z

Treppenlifte für jede Treppenart!
■ ganz in Ihrer Nähe
■ Beratung kostenlos & individuell
■ 4.000,00 € Zuschüsse möglich
■ Zuschüsse auch über LFI-MV
■ kurze Lieferzeiten
■ 24h Service

Rufen Sie an:

03869 782970

Besuchen Sie uns auch auf: www.elektromobile-hn.de

✂Für Ihre 
Pinnwand

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de
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Urlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte in der Inselstadt Malchow   
(Staatlich anerkannter Luftkurort seit 2005)

Ferienkontor-MV
Tel.: 0178-5319513 I 039931-543679 • www.ferienkontor-mv.de
• www.stadthafen-malchow.com • info@ferienkontor-mv.de

Ferienhäuser & 

Ferienwohnungen 

für 2 - 4 und 6 Personen

Voll ausgestattet mit Küche, 

Bad und Wanne, WC, TV, Radio.

Mit direktem Blick 

auf den Malchower See und 

das historische Kloster

Herzlich willkommen im Land der 1.000 
Seen – im Herzen der Mecklenburgi-
schen Seenplatte. Hier in der Inselstadt 
Malchow kann jeder seinen individuell 
gestalteten Urlaub – an wunderbaren 
Seen genießen. In modernen und kom-
fortabel eingerichteten Ferienhäusern 
im Stadthafen können Sie Ihre geplan-
ten Reiserouten starten. Das Beson-
dere in und um unsere Region ist das 

Erreichen von Städten auf dem Wasser-
weg. In ausgebauten regionalen Häfen 
kann man bequem anlegen und so die 
Stadt im wahrsten Sinne des Wortes 
erkunden. Oder eine erlebnisreiche 
Schiffstour unternehmen. Doch auch 
Radfahren, Angeln, Kanutouren, Baden, 
Klettern bis hin zu Natur umgebenen 
Laufpfaden – hier erfüllen sich Urlaubs-
träume. Seien Sie herzlich willkommen!

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienhäuser
Malchower- 
Stadthafen

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196
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Dagmar und Walter Seifert

Wir danken recht herzlich
für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke,

die uns zu unserer

eisernen Hochzeit
in so vielfältiger Weise überbracht wurden.

Graal-Müritz, im November 2016

   
   R

amona Trumler 

2017

Im zurückliegenden Jahr haben Sie 
durch Ihr Vertrauen zum erfolgreichen 
Bestehen meines Unternehmens beige-
tragen. In der heutigen Zeit weiß ich Ihr 
Vertrauen und Ihre Kundentreue sehr 
zu schätzen. Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Angehörigen ein gesundes, 
glückliches neues Jahr.

Dankeschön

Kurstraße 33 a · 18181 Graal-Müritz
Tel.: 038206 / 7 83 51

Mein Angebot für Sie:

vom 16. - 27. Januar 2017 

1 x Kosmetik & Fußpflege im Paket

49,- €

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de

Unsere aktuelle 
Ausgabe 
2017/18 

kommt bald!
Sie wollen auch 

noch mit dabei sein?
Lassen Sie sich von unserem netten und kompetenten 

Außen- oder Innendienst ein Angebot erstellen und seien Sie 
im „Urlaub zwischen Ostsee & Müritz und zu Besuch 

im nördlichen Brandenburg“ dabei!

Doreen Mahncke
039931/579-57

d.mahncke@wittich-sietow.de

Manuela Köpp
039931/579-47

m.koepp@wittich-sietow.de

Kirsten Bunge
039931/579-50

k.bunge@wittich-sietow.de

Antje Bergholz
039931/579-32

a.bergholz@wittich-sietow.de

                und zu Besuch bei Nachbarn

Psst ...
Geheimtipp!

Reinschauen, raussuchen, 
raus aus dem Alltag!

* im 21. Jahr

* große Auflage

* ebook unter

 www.wittich.de

                und zu Besuch bei Nachbarn

Mecklenburg-Vorpommern 

20. Jahrgang
20 Jahre
Urlaubsmagazin

unbezahlbar

Foto: Antenne MVGratis und unbezahlbar. Das Urlaubermagazin.Foto: Antenne MV

Sie wollen mit 
dabei sein?
Unsere aktuelle 
Ausgabe 2017
kommt bald!
Rufen Sie unseren netten 
und kompetenten Außen-  
oder Innendienst an und 
lassen Sie sich ein Angebot 
erstellen!

Linus Wittich Medien KG
Röbeler straße 9
17209 sietow
tel. 03 99 31/5 79-0 
anzeigen@wittich-sietow.de

ACHTUNG! Ihre Dienstleister in 
Güstrow und Umgebung 2016/17

Schnell 
auf einen Blick den 
richtigen Ansprechpartner
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BRANCHEdirekt

Kicken, Dribbeln, Tore schießen! Ab 
sofort können sich interessierte Teilneh-
mer und Vereine anmelden und das 
BRAVO Sport Fußballcamp 
in den regionalen Verein 
einladen. Die dreitä-
gigen Camps bieten 
fußballbegeisterten 
Jungs und Mädchen  
neben professionel- 
lem Training für 
Stürmer, Verteidiger  
und zukünftige Tor-
hüter vor allem jede  
Menge Spaß und Action:  
So werden u. a. Super- 
dribbler, Elfmeterkönige und 
der Härteste Bums gekürt. Die Trai-
ningseinheiten werden von Cheftrai-
nern und Betreuern vom Deutschen Fuß-
ballinternat/proSport vorbereitet und 
begleitet. Bestandteil jedes Camps ist 
zudem das Goalplay Torwartcamp 
von Oliver Kahn.

Die Camps finden zwischen April 
und Oktober 2017 bundesweit für 
Nachwuchskicker im Alter von 8 bis 

15 Jahren statt. Die Ausrichtung 
der Camps ist für die Ver-

eine kostenfrei. In der 
Teilnehmergebühr ab 
129,95 Euro ist ein 
Welcome-Package 
mit Trikot, Hose, 
Stutzen, Trinkflasche  
und Spielball enthal-

ten. Für Teilnehmer 
und Vereinstrainer gibt  

es eine Verpflegungs-
pauschale.

Die BRAVO Sport Fuß-
ballcamps werden von der proSport 
GmbH veranstaltet. Partner sind 
das Deutsche Fußball Internat sowie  
Oliver Kahn mit seiner Torwartmarke 
Goalplay. Information und Anmel- 
dung bis 31. März unter: 
www.fussballcamps.de/bravosport

BRAVO Sport Fußballcamps: 

Drei Tage Spaß und Action beim  
Profi-Training in deinem Fußballverein
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 Winterdienst
 Gartenpflegearbeiten
 Erdarbeiten

Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 

einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)

 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost,
 Kies & Naturstein
 Lieferung und Einbau von Zaunanlagen

Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)

Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Weitere Leistungen auf Anfrage.

Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: K-I-N-G@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Tiefbau &
Rohrleitungsbau
GmbH
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s

s
s

s
s
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s

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Jens
PfAnn
Telefon: 0171/9 71 57 37
j.pfann@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für sie da.

KIrsTen
Bunge
Telefon: 039931/5 79 50
k.bunge@wittich-sietow.de

röbeler straße 9 · 17209 sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz
www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250
reisen@reisebuero-schulz.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr
Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

Wir wünschen allen unseren 
Kunden und ihren Familien 
einen guten Start in das neue 
Jahr mit viel Gesundheit und 
Glück in allen Bereichen 
Ihres Lebens.


